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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Stadtrates

Vom Stadtrat beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/162/16/2026 vom 09.03.2026
Die Niederschrift der Sitzung Nr. 8/14. des Stadtrates vom 
02.02.2026 - öffentlicher Teil - wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/163/16/2026 vom 09.03.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg bestellt mit Wir-
kung vom 10.03.2026 nachfolgende Stadtratsmitglieder als Mit-
glieder bzw. Stellvertreter des Haupt- und Finanzausschusses:

Fraktion Name Vertreter
FWR/SPD Thomas Schröder Manfred Ehspanner
AfD Alexandra Unger Stephanie Triebel-

Cornelißen

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/164/16/2026 vom 9.03.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg bestellt mit Wir-
kung vom 10.03.2026 nachfolgende Stadtratsmitglieder als 
Mitglieder bzw. Stellvertreter des Bau-, Wirtschafts- und Infra-
strukturausschusses:

Fraktion Name Vertreter
FWR/SPD Gerd Bäz Holger Koch
AfD Alexandra Unger Stephanie Triebel-

Cornelißen

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/165/16/2026 vom 09.03.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg bestellt mit Wir-
kung vom 10.03.2026 nachfolgende Stadtratsmitglieder als Mit-
glieder bzw. Stellvertreter des Ausschusses für Kultur, Sport 
und Tourismus:

Fraktion Name Vertreter
FWR/SPD Manfred Ehspanner Holger Koch
AfD Stephanie Triebel-

Cornelißen
Alexandra Unger

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/166/16/2026
Die überplanmäßigen Ausgaben bei HH-Stelle 5730.9403 - 
Baumaßnahmen Schwimmhalle Neuhaus am Rennweg - im 
Haushaltsjahr 2026 in Höhe von 250.000 Euro u.a. für die LED-
Umrüstung der Deckenstrahler, die Erneuerung der Chlor- und 
PH-Wert-Anlage sowie für die Erneuerung des Kassen- und 
Zugangssystems werden genehmigt.
Die Deckung ist durch Mehreinnahmen bei HH-Stelle 9100.3100 
durch eine überplanmäßige Entnahme aus der allgemeinen 
Rücklage in Höhe von 200.000 Euro sowie durch Mehreinnah-
men bei HH-Stelle 5730.3610 aus den Sonderzuweisungen ge-
mäß Thüringer Klimapakt mit den Kommunen für das Jahr 2026 
in Höhe von 50.000 Euro gewährleistet

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/167/16/2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg beschließt gemäß 
den einschlägigen Regelungen in § 28 des Thüringer Bestat-
tungsgesetzes (ThürBestG) sowie des § 4 der Friedhofssatzung 
vom 12. Februar 2026 die Schließung des städtischen Friedhofs 
Geiersthal auf dem Grundstück Flur-Nr. 235/81 der Gemarkung 
Geiersthal gemäß Anlage, im Ortsteil Lichte, zum 31.12.2055.
Mit der Schließung werden folgende Festlegungen getroffen:

1. Neue Nutzungsrechte an einer Grabstätte werden nur bis 
ins Jahr 2040 vergeben.

2. Zusätzliche Beisetzungen in schon vorhandenen Grabstät-
ten sind nur noch bis ins Jahr 2040 möglich.

3. Eine Verlängerung von Liegefristen an schon vorhandenen 
Grabstätten über den 31.12.2055 hinaus ist nicht möglich.

4. Nach Ablauf aller Ruhe- und Nutzungsfristen geht der Fried-
hof vollständig außer Betrieb.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Schließung form- und frist-
gerecht öffentlich bekannt zu machen, die betroffenen Nutzungs-
berechtigten zu informieren und alle erforderlichen organisatori-
schen Maßnahmen zur ordnungsgemäßen Abwicklung zu treffen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 07.04.2026 bis 21.04.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/168/16/2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg beschließt gemäß 
den einschlägigen Regelungen in § 28 des Thüringer Bestat-
tungsgesetzes (ThürBestG) sowie des § 4 der Friedhofssatzung 
vom 12. Februar 2026 die Schließung des städtischen Friedhofs 
Lichte auf dem Grundstück Flur-Nr. 342/1 der Gemarkung Lichte 
gemäß Anlage, im Ortsteil Lichte, zum 31.12.2049.
Mit der Schließung werden folgende Festlegungen getroffen:



Stadtkurier Neuhaus	 - 3 -� Nr. 3/2026

2. Zusätzliche Beisetzungen in schon vorhandenen Grabstät-
ten sind nur noch bis ins Jahr 2041 möglich.

3. Eine Verlängerung von Liegefristen an schon vorhandenen 
Grabstätten über den 31.12.2056 hinaus ist nicht möglich.

4. Nach Ablauf aller Ruhe- und Nutzungsfristen geht der Fried-
hof vollständig außer Betrieb.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Schließung form- und frist-
gerecht öffentlich bekannt zu machen, die betroffenen Nutzungs-
berechtigten zu informieren und alle erforderlichen organisatori-
schen Maßnahmen zur ordnungsgemäßen Abwicklung zu treffen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 07.04.2026 bis 21.04.2026. in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/171/16/2026 vom 09.03.2026
Der Stadtrat beschließt, aus dem Grundstück der Gemarkung 
Geiersthal, Flurstück-Nr. 193/22 (Zeichenschule), mit einer Ge-
samtgröße von 6.175,00 m² die für die öffentliche Zuwegung 
erforderliche Verkehrsfläche herauszumessen. Veräußert wird 
somit lediglich die nach Durchführung der Trennvermessung 
verbleibende Teilfläche gemäß dem als Anlage 1 beigefügten 
Lageplan.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Durchführung der erforder-
lichen Trennvermessung zu veranlassen, die Erstellung eines 
Verkehrswertgutachtens für die zu veräußernde Teilfläche zu 
beauftragen sowie die Liegenschaft öffentlich auszuschreiben.
Sämtliche Nebenkosten einschließlich der Gutachterkosten trägt 
der Käufer.
Der Bürgermeister wird ermächtigt die Verhandlungen zu führen 
und den Vertrag zu unterzeichnen. Bestandteil des Notarver-
trages ist u.a. die Erfüllung einer Investitionsverpflichtung zur 
Werterhaltung, die binnen 5 Jahren nach Beurkundung nach-
zuweisen ist.
Das Gebäude Schulweg 16 (Zeichenschule) im Ortsteil Lichte 
wird bis zum 31.12.2026 vollständig durch die Stadt Neuhaus 
am Rennweg beräumt.
Eine vollständige Stillegung des Gebäudes ist aufgrund der im 
Dachgeschoss befindlichen vermieteten Wohneinheit nicht mög-
lich. Sollte bis zum 31.12.2026 kein Verkauf zustande kommen, 
ist das Objekt - unter Berücksichtigung des bestehenden Miet-
verhältnisses - im Übrigen in einen gesicherten, nicht genutzten 
Zustand zu versetzen.
Die Zeichenschule wird in die Räumlichkeiten der neuen Stadtbi-
bliothek „WissensWerk“ in Neuhaus am Rennweg mit integriert.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 07.04.2026 bis 21.04.2026. in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/172/16/2026 vom 09.03.2026
Es wird beschlossen

1. das Grundstück in der Gemarkung Wallendorf mit der Flur-
stücks-Nr. 99/3 mit einer Fläche von 1.192,00 m² gemäß 
dem Lageplan in der Anlage 1 zu veräußern.

1. Neue Nutzungsrechte an einer Urnengrabstätte werden nur 
bis ins Jahr 2034 und an einer Sarggrabstätte bis ins Jahr 
2029 vergeben.

2. Zusätzliche Beisetzungen von Urnen in schon vorhandenen 
Grabstätten sind nur noch bis ins Jahr 2034 möglich.

3. Eine Verlängerung von Liegefristen an schon vorhandenen 
Grabstätten über den 31.12.2049 hinaus, ist nicht möglich.

4. Nach Ablauf aller Ruhe- und Nutzungsfristen geht der Fried-
hof vollständig außer Betrieb.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Schließung form- und frist-
gerecht öffentlich bekannt zu machen, die betroffenen Nutzungs-
berechtigten zu informieren und alle erforderlichen organisatori-
schen Maßnahmen zur ordnungsgemäßen Abwicklung zu treffen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 07.04.2026 bis 21.04.2026. in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/169/16/2026 vom 09.03.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg beschließt gemäß 
den einschlägigen Regelungen in § 28 des Thüringer Bestat-
tungsgesetzes (ThürBestG) sowie des § 4 der Friedhofssatzung 
vom 12. Februar 2026 die Teilschließung des städtischen Fried-
hofs Wallendorf auf den Grundstücken Flur-Nr. 301/4, 301/5 und 
301/8 der Gemarkung Wallendorf, hier städtischer Teil gemäß 
Anlage, im Ortsteil Lichte, zum 31.12.2049.
Mit der Teilschließung werden folgende Festlegungen für den 
städtischen Teil getroffen:

1. Nutzungsrechte an einer Grabstätte werden nur bis ins Jahr 
2034 vergeben.

2. Zusätzliche Beisetzungen in schon vorhandenen Grabstät-
ten sind nur noch bis ins Jahr 2034 möglich.

3. Eine Verlängerung von Liegefristen an schon vorhandenen 
Grabstätten über den 31.12.2049 hinaus ist nicht möglich.

4. Nach Ablauf aller Ruhe- und Nutzungsfristen geht der Fried-
hof vollständig außer Betrieb.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Schließung form- und frist-
gerecht öffentlich bekannt zu machen, die betroffenen Nutzungs-
berechtigten zu informieren und alle erforderlichen organisatori-
schen Maßnahmen zur ordnungsgemäßen Abwicklung zu treffen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 07.04.2026 bis 21.04.2026. in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/170/16/2026 vom 09.03.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg beschließt gemäß 
den einschlägigen Regelungen in § 28 des Thüringer Bestat-
tungsgesetzes (ThürBestG) sowie des § 4 der Friedhofssatzung 
vom 12. Februar 2026 die Schließung des städtischen Friedhofs 
Schmalenbuche auf dem Grundstück Flur-Nr. 738/258 der Ge-
markung Schmalenbuche gemäß Anlage, in Neuhaus am Renn-
weg, zum 31.12.2056.
Mit der Schließung werden folgende Festlegungen getroffen:

1. Neue Nutzungsrechte an einer Grabstätte werden nur bis 
ins Jahr 2041 vergeben.
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Deren Deckung ist durch eine entsprechend höhere Entnahme 
aus der allgemeinen Rücklage bei HH-Stelle 9100.3100 sicher-
zustellen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 07.04.2026 bis 21.04.2026 in der Stadtverwal-
tung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 98724 
Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 Uhr bis 
15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags in 
der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns Einsicht aus.

Öffentliche Aufforderung

zur Feststellung von Eigentumsrechten an Grabstätten 
Stadt Neuhaus am Rennweg - Friedhof Bau
Für die auf dem Friedhof Bau in Neuhaus am Rennweg befind-
liche Grabstätte
(Urnenwahlgrabstätte mit 3 Grabstellen)
Fichtmüller, Anneliese �  verstorben am 01.01.1984
Fichtmüller, Rudolf �  verstorben am 29.06.1993
sind uns keine Eigentümer bekannt. Die Ruhefrist ist abgelaufen.
Alle Personen, denen ein Eigentumsrecht an dieser Grabstätte 
zusteht oder die dazu Angaben erteilen können, werden aufge-
fordert, gemäß § 24 der geltenden Friedhofssatzung innerhalb 
von drei Monaten nach dieser Veröffentlichung im Amtsblatt
bei der
Stadt Neuhaus
Friedhofsverwaltung
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Rechte anzumelden oder Hinweise/Angaben zu machen, da 
sonst die Grabstätte eingeebnet werden kann.
Friedhofsverwaltung

Ausführliche Informationen zu den Schließungsverfügun-
gen für vier Friedhöfe gemäß den Beschlüssen des Stadt-
rates vom 09.03.2026 und zur weiteren Friedhofsentwick-
lung erscheinen in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes  
Nr. 04/2026 am 24.04.2026.

2. das Grundstück in der Gemarkung Wallendorf mit der 
Flurstück-Nr. 102/2 mit einer Fläche von 397,00 m² gemäß 
Lageplan in der Anlage 3 gemeinsam mit der Pfarrei zu 
Wallendorf zu veräußern.

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Erstellung eines Ver-
kehrswertgutachten zu veranlassen und die Liegenschaft öf-
fentlich auszuschreiben.
Sämtliche Nebenkosten einschließlich der Gutachterkosten trägt 
der Käufer.
Der Bürgermeister wird ermächtigt die Verhandlungen zu führen 
und den Vertrag zu unterzeichnen. Bestandteil des Notarver-
trages ist u.a. die Erfüllung einer Investitionsverpflichtung zur 
Werterhaltung, die binnen 5 Jahren nach Beurkundung nach-
zuweisen ist.
Das Gebäude Lamprechter Straße 14 im Ortsteil Lichte wird 
bis zum 31.12.2026 vollständig durch die Stadt Neuhaus am 
Rennweg beräumt.
Falls ein Verkauf bis zu diesem Zeitpunkt nicht zustande gekom-
men ist, ist das Objekt stillzulegen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 07.04.2026 bis 21.04.2026. in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/173/16/2026 vom 09.03.2026
Es wird beschlossen, dass die Stadt Neuhaus am Rennweg vor-
ab des geplanten Rechtsformwechsels in eine Thüringer Wald 
Tourismus GmbH aus dem Regionalverbund Thüringer Wald 
e.V. austritt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die erforder-
lichen Erklärungen fristgerecht gegenüber dem Regionalverbund 
Thüringer Wald e.V. abzugeben.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/174/16/2026 vom 09.03.2026
Es wird beschlossen, dass die Stadt Neuhaus am Rennweg aus 
dem Werratal Touristik e. V. austritt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die erforderli-
chen Erklärungen fristgerecht gegenüber dem Werratal Touristik 
e.V. abzugeben.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 10.03.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschlüsse des Stadtrates

Vom Stadtrat nicht beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/175/16/2026 vom 09.03.2026
Es wird beschlossen, mit der IGR mbH, Bahnhofstraße 4-8, 
98527 Suhl die in der Anlage 1 beigefügte Vereinbarung zur 
Umsetzung der Förderung für das Rennsteigprojekt 2.0 & der 
Beschilderung der Mountainbike-Destination Thüringer Wald 
abzuschließen.
Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und die Vereinbarung zu un-
terzeichnen.
Die erforderlichen außerplanmäßigen Ausgaben bei HH-Stelle 
7910.9870 für den investiven Zuschuss an die IGR mbH in Höhe 
von 26.200 Euro im Haushaltsjahr 2026 werden genehmigt.
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Einladung

zur Versammlung der Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Limbach

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossen findet am
Mittwoch, den 15.04.2026 um 18:00 Uhr

im Rennsteig-Stüberl, in Siegmundsburg, Oberland 34, 98724 
Neuhaus am Rennweg statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3.	 Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdge-

nossen und der durch diese gehaltenen Flächen anhand 
des Jagdkatasters

4.	 Bericht des Jagdvorstandes über das zurückliegende 
Pachtjahr 04/2025 bis 03/2026

5.	 Bericht der Jagdpächter zum aktuellen Stand des Ab-
schussplanes

6.	 Bericht des Kassenführers
7.	 Bericht der Kassen- und Rechnungsprüfer
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 

Jagd
10.	 Anträge, Anfragen und Beschlüsse
11.	 Sonstiges
12.	 Schlusswort des Jagdvorstehers und Verabschiedung

Die Versammlung der Jagdgenossen ist nicht öffentlich.
Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle 
Eigentümer, der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen 
Grundstücke. Eigentümer von Grundstücken, auf denen die 
Jagd nicht ausgeübt werden darf, gehören der Jagdgenos-
senschaft nicht an.
Zur Prüfung der Mitgliedschaft in der Jagdgenossenschaft hat 
sich jeder Jagdgenosse mit einem gültigen Personaldokument 
zu legitimieren. Jeder Jagdgenosse, der nicht selbst an der 
Versammlung teilnimmt, kann entsprechend der Satzung der 
Jagdgenossenschaft einen Vertreter durch schriftliche Voll-
macht bestimmen. Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchs-
tens drei Jagdgenossen vertreten. Die schriftliche Vollmacht 
muss mindestens enthalten:
•	 Name, Vorname, Anschrift des Vollmachtgebers
•	 Name, Vorname, Anschrift des Vollmachtnehmers
•	 vertretene Fläche (Flurstücks-Nr. und Gemarkung)
•	 Erklärung des Vollmachtgebers, dass der Vollmachtneh-

mer zur Vertretung bei der Mitgliederversammlung er-
mächtigt ist

•	 Ort und Datum der Vollmachtserteilung

Der Bevollmächtigte hat sich ebenfalls mit einem gültigen Per-
sonaldokument zu legitimieren.
gez.: Uwe Scheler
- Jagdvorsteher -

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemein-
de Goldisthal werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im Internet 
auf der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden/Körperschaften

Amtsgericht Sonneberg
Az.: 8 11 1/25

Aufgebot
In dem Verfahren
Arthur Julius Müller, geboren am 26.12.1926, letzte Anschrift: Sonneberger Straße 14, 98724 Neuhaus am Rennweg
- Verschollener -
wegen Todeserklärungsverfahren
hat das Amtsgericht Sonneberg am 16.02.2026
beschlossen:
1.	 Der Vermisste wird aufgefordert, sich bis zum 30.05.2026 vor dem Amtsgericht Sonneberg zu melden. Anderenfalls kann er 

für tot erklärt werden.
2.	 Alle die Auskunft über den Vermissten geben können, werden aufgefordert, bis zu dem oben bestimmten Zeitpunkt dem Ge-

richt Anzeige zu machen.

gez. Hölzer
Rechtspflegerin
Beglaubigt
Sonneberg, den 10. März 2026
Urkundsbeamter der Geschäftsstelle
Heuß
Justizsekretär� Siegel
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2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund.
Unser Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhau-
ses in der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den geltenden allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch � von 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag�  von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, 
ebenfalls zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öff-
nungszeiten sprechen Sie uns bitte eine Voicemail auf den 
Anrufbeantworter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de
Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Mög-
lichkeit einer vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über 
den Bürgerservice.
Wegen technischer Wartungsarbeiten ist das Einwohner-
meldeamt am Mittwoch, dem 01.04.2026, nur nachmittags 
ab 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr geöffnet.
Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes

Grünschnittannahme ab Ende März 2026 wieder möglich
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am Rennweg ist wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtverpackungen (gelber Sack), Altkleidern, Elektroschrott, Batterien und 
Haushaltsschrott ausschließlich für private Haushalte. Gewerbetreibende haben die Entsorgung eigenständig zu organisieren.
Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden von der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt und 
abgeholt.
Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen Schrottarten.
Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwurstroste, Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus Metall, Gussöfen, 
Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, Sport- und Spielgeräte aus Metall, Schubkarren und weitere Haushaltsgegenstände 
aus Metall
Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrierschrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirrspüler, Mi-
krowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Rasenmäher, Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, Kopierer, Telefon, 
Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-Player, Videorekorder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sonstiger Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt werden darf. 
Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim Landratsamt Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit empfindlichen Geld-
bußen geahndet.
Die Grünschnittannahme im Wertstoffhof, im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am Rennweg, erfolgt ab Donnerstag, 
26. März 2026 zu folgenden Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
donnerstags, 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Siegmundsburg öffnet ab 28. März 2026, jeweils samstags, von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- und Vereinshaus Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 
1,
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Siegmundsburg
im Feuerwehrgerätehaus Siegmundsburg, Hiftenberg 7,

jeweils 1. Donnerstag im Monat,
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Lichte
im Gemeinde- und Vereinshaus Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. Donnerstag im Monat
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr
Piesau
im Gemeinde- und Vereinshaus Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr
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Die Eigentümer werden gebeten, mit dem Fundbüro in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg zunächst telefonisch unter 
03679/7902-34 Kontakt aufzunehmen. Gemäß Ihrer genaueren 
Beschreibung wird geprüft, ob es sich bei den Fundsachen um 
Ihr Eigentum handeln kann. Wenn ja, wird fortfolgend ein Termin 
zur Abholung vereinbart.

Sitzungstermine

Nächste öffentliche Sitzungen des Stadtrates und 
der Ausschüsse:
Bau-, Wirtschafts- und Infrastrukturausschuss �  27.04.2026
Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus �  11.05.2026
Haupt- und Finanzausschuss �  01.06.2026
Stadtrat �  15.06.2026
Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 17.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.
Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsin-
formationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter:

https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/
ratsinformationsdienst.html#/councilservice

Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.

Informationen zu laufenden Baumaßnahmen 
in der Stadt und in den Ortsteilen

Stadtrat 09.03.2026, öffentliche Sitzung
Eigenwirtschaftlicher Breitbandausbau im Stadtgebiet und 
den Ortsteilen der Deutschen Telekom im Auftrag der Glas-
faserPlus
Der Start der Baumaßnahme ist weiterhin für das zweite Quartal 
2026 vorgesehen. Nach aktuellem Stand wird die Umsetzung 
voraussichtlich rund zwei Jahre dauern.
Für die Ortsteile Lichte, Piesau und Steinheid liegen die Pla-
nungsunterlagen inzwischen vor und wurden bereits freige-
geben. Die Unterlagen für den Bereich Neuhaus am Rennweg 
stehen der Verwaltung hingegen noch nicht zur Prüfung zur 
Verfügung. Aus diesem Grund ist eine endgültige Festlegung 
der Ausbauabfolge derzeit nicht möglich. Weder die Deutsche 
Telekom noch die Störmer Bau GmbH können momentan ange-
ben, welche Bereiche zuerst erschlossen werden.
Sobald hierzu konkrete Informationen vorliegen, erfolgt eine ge-
sonderte, ausführliche Information für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Neuhaus am Rennweg sowie der Ortsteile 
Lichte, Piesau und Steinheid.
Hinweis:
Bei Fragen zu Hausanschlüssen - insbesondere zu technischen 
Details, Vertragsfragen oder individuellen Anschlussmöglichkei-
ten - sind ausschließlich die Deutsche Telekom bzw. Glasfaser 
Plus die zuständigen Ansprechpartner.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg begleitet das Vorhaben ledig-
lich im Hinblick auf die Leitungstrassen und die Aufstellung von 
Verteilerstationen im öffentlichen Raum.
Eine Beteiligung der Stadt an der Planung, Beratung oder Um-
setzung von privaten Hausanschlüssen erfolgt nicht.

Neuhaus am Rennweg
Sonneberger Straße, 2. BA
Die Bauarbeiten im letzten, dritten Abschnitt der Gemeinschafts-
maßnahme in der Sonneberger Straße (2. Bauabschnitt) haben 
- nachdem die Witterung es zugelassen hat - am 02.03.2026 
erneut begonnen. Gearbeitet wird, wie bereits in den vergan-
genen beiden Jahren, unter einer halbseitigen Sperrung mit Am-
pelregelung. Der betroffene Bereich erstreckt sich von der Haus-
nummer 206 bis zur Einfahrt „Igelskuppe“. Die Fertigstellung des 
Abschnitts ist weiterhin bis spätestens Ende 2026 vorgesehen.
Parallel dazu werden im Rahmen der Maßnahme noch offene 
Restarbeiten im zweiten Bauabschnitt erledigt. Zudem sind für 

Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, 
Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.
Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.
Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde statt.
Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von 
Brennholzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.
Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin

Polizeiinspektion Sonneberg 
Kontaktbereichsdienst  
Neuhaus am Rennweg 
 
Ansprechpartner:   Polizeihauptmeisterin Jeuth 
        Polizeihauptmeisterin Schönheit     
        Polizeihauptmeister Knoblauch 
        Polizeihauptmeister Weber 
 
Erreichbarkeiten:   03679-7902260 
        03675-875-0 (PI Sonneberg) 
        110 (in Notfällen)  
 
Sprechzeiten:    Dienstag  08:00 Uhr – 10:00 Uhr  
        Donnerstag 08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
        Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr  
 
Sollten Sie den Kontaktbereichsbeamten nicht erreichen können, melden 
Sie sich bitte bei der PI Sonneberg.  
 

Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden
jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg
statt.
Die nächsten Termine sind:
Montag, 13.04.2026
Montag, 04.05.2026
Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.

Neues im Fundbüro der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Folgende Fundsachen wurden in den letzten Monaten im Fund-
büro abgegeben:

März 2026 Turnbeutel samt Turnschuhen (schwarz) 
und Laptop in Hülle mit Ladekabel
Schlüsselring mit zwei Wohnungstürschlüs-
seln, gefunden in der Leninstraße

Januar 2026: eine kleine Sporttasche SATEL, gefunden 
bei REWE

Dezember 2025: Männerhandschuhe, gefunden auf dem 
Weihnachtsmarkt Neuhaus am Rennweg
Schlüsselring mit 3 Schlüsseln (2 x Wohnungs-
tür,1 x Briefkasten), gefunden beim ehemaligen 
Krankenhaus in der Schönen Aussicht
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Nach der Eröffnungsrede durch Bürgermeister Scheler hielt der 
Minister für Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten, Herr Tilo 
Kummer, den ersten Redebeitrag. Er sprach über die aktuelle 
wirtschaftliche Lage sowie über die Herausforderungen in der 
Energieversorgung.

Im Anschluss informierte Frau Roswitha Hammerschmidt, Nie-
derlassungsleiterin Sonneberg der IHK Südthüringen, über die 
wirtschaftlichen Kennzahlen und die Ausbildungsentwicklung 
in Neuhaus am Rennweg.

Per Videokonferenz beteiligte sich zudem Herr Christian Erhardt-
Maciejewski, Chefredakteur der Zeitung „kommunal“, der die 
Bedeutung einer engen Zusammenarbeit zwischen Verwaltung 
und Wirtschaft hervorhob.
Bürgermeister Scheler führte durch den Abend und gab Un-
ternehmern und Hoteliers die Möglichkeit, ihre Anliegen direkt 
vorzutragen. Während der anschließenden Gesprächszeit ent-
wickelten sich zahlreiche konstruktive Gespräche und ein reger 
Austausch in angenehmer Atmosphäre.

das Jahr 2026 zusätzliche Arbeiten in der Seitenstraße „Igels-
kuppe“ geplant.
Die ausführende Baufirma hat mitgeteilt, dass aufgrund notwen-
diger Maßnahmen am Kanalsystem sowie Arbeiten des Energie-
versorgers, die im Vorfeld nicht absehbar waren, eine Vollsper-
rung der Sonneberger Straße unumgänglich ist. Diese betrifft 
den Bereich vom Hochpunkt bis zur Einfahrt des Einkaufszent-
rums und wird voraussichtlich rund zwei Wochen dauern.
Um die Beeinträchtigungen möglichst gering zu halten, wur-
de diese Vollsperrung bewusst in die Osterferien gelegt. Der 
Sperrzeitraum ist auf den 07.04.2026 bis 17.04.2026 festgelegt.

Scheibe-Alsbach
In Scheibe-Alsbach sind die Arbeiten zum Rückbau des alten 
Freileitungsnetzes bereits in vollem Gange. Da die Thüringer 
Energienetze in den vergangenen Jahren große Teile der Strom-
versorgung erneuert und auf moderne Erdkabel umgestellt ha-
ben, werden viele Bestandteile des früheren Freileitungssystems 
- darunter Leitungen und einzelne Trafostationen - nicht mehr 
benötigt.
Mit dem aktuellen Rückbau werden nach und nach alte Mas-
ten, Leitungen und technische Anlagen entfernt, die heute keine 
Funktion mehr erfüllen. Dadurch wird das Ortsbild deutlich ver-
bessert, und gleichzeitig wird das Stromnetz auf einen einheit-
lichen und zukunftsfähigen technischen Stand gebracht.
Die Arbeiten sollen zeitnah und möglichst ohne längere Unter-
brechungen umgesetzt werden. Während des Rückbaus kann 
es vereinzelt zu kleineren Einschränkungen kommen, die jedoch 
so gering wie möglich gehalten werden.

OD Scheibe-Alsbach/Limbach
Die Gemeinschaftsmaßnahme in der Ortsdurchfahrt Scheibe-
Alsbach/Limbach wurde bereits abgeschlossen. In den vergan-
genen Wintermonaten wurden jedoch großflächige Erhebungen 
im asphaltierten Gehweg festgestellt. Diese Erhebungen deuten 
auf witterungsbedingte Frosteinwirkungen oder mögliche Aus-
führungs- bzw. Materialmängel hin.
Die Stadt hat die betroffenen Stellen umfassend dokumentiert 
und prüft derzeit die bestehenden Gewährleistungsansprüche 
gegenüber der ausführenden Baufirma. Im Rahmen dieser Prü-
fung wird geklärt, ob die Erhebungen auf Ausführungsmängel 
zurückzuführen sind und welche Maßnahmen zur fachgerechten 
Wiederherstellung erforderlich sind.
Sobald die Prüfung abgeschlossen ist, erfolgt eine entsprechen-
de Information zum weiteren Vorgehen und zum zeitlichen Ablauf 
der Mängelbeseitigung.

Neuhäuser Wirtschafts-Empfang

Ein erfolgreicher Dialog zwischen Wirtschaft und 
Politik

Am 12.03.2026 folgten zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter 
der einheimischen Wirtschaft, Gewerbetreibende sowie Dienst-
leister der Einladung von Bürgermeister Uwe Scheler zum dies-
jährigen Wirtschafts-Empfang der Stadt Neuhaus am Rennweg 
im Bürgerhaus.
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In der Jugend-Hood wurde in letzter Zeit nicht nur gechillt und 
gespielt - auch handwerklich ging es zur Sache. Gemeinsam 
mit den Jugendlichen wurde ein stabiler Palettentisch gebaut, 
der nun im Clubraum genutzt werden kann. Außerdem stand 
ein gemeinsamer Frühjahrsputz auf dem Programm, bei dem 
drinnen aus- und aufgeräumt und wurde. Das schöne, frühlings-
hafte Wetter wurde natürlich ebenfalls genutzt: Zum ersten Mal in 
diesem Jahr wurde draußen der Rost angeheizt und gemeinsam 
gebraten.

Ein wichtiger Schritt für mehr Mitbestimmung waren außerdem 
die ersten beiden Clubversammlungen. Dabei konnten die 
Jugendlichen ihre Ideen und Wünsche für zukünftige Aktivitäten 
einbringen. Gleichzeitig waren die Treffen eine Vorbereitung für 
die geplante Gründung eines Clubrats, der künftig die Interes-
sen der Besucherinnen und Besucher vertreten soll.
Auch sportlich hat sich etwas getan: Für die Turnhalle wurden 
neue Basketballkörbe aufgebaut, die bereits fleißig genutzt 
werden. Darüber hinaus laufen natürlich weiterhin die typischen 
Aktivitäten des offenen Jugendtreffs - von Spielen über Musik hören 
bis hin zum gemeinsamen Austausch und Abhängen mit Freunden.
Weiterhin kann die täglich die Zeit von 13:00 - 14:00 Uhr für 
Hausaufgaben oder andere Schularbeiten genutzt werden. Un-
sere Mitarbeitenden begleiten dabei gerne mit hilfreichen Tipps.

Jugendclub Piesau
Der Jugendclub Piesau 
wurde im März nach einem 
Wechsel in der Betreuung - 
Marie Worm hat die Leitung 
des Jugendclubs an Sue 
Bähring übergeben - erst-
mals wieder geöffnet. Beim 
ersten Treffen stand vor allem 
das Kennenlernen im Mittel-
punkt. Gemeinsam wurde 
gekocht und gegessen und 
die neue Buttonmaschine 
ausprobiert. Dabei sind viele 
kreative Buttons entstanden.
Der Jugendclub Piesau 
öffnet ab sofort wieder 
zweimal im Monat, jeweils 
am zweiten und letzten 
Mittwoch.

Der Neuhäuser Wirtschafts-Empfang hat erneut gezeigt, wie 
wichtig der Dialog zwischen Wirtschaft und Politik ist, um ge-
meinsame Herausforderungen zu bewältigen und die Region 
zukunftsfähig zu gestalten. Insgesamt war es eine rundum ge-
lungene Veranstaltung für den lokalen Wirtschaftsstandort.

Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit in 
unserem Stadtgebiet

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Jugendclub Neuhaus
In den vergangenen Wochen war in den Jugendclubs der Stadt 
wieder einiges los. Sowohl in Jugend-Hood Neuhaus als auch 
im Jugendclub Piesau gab es viele Aktivitäten, bei denen die 
Jugendlichen ihre Freizeit gemeinsam gestalten konnten.
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Für die Osterferien wurde ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Geplant sind unter anderem ein Shopping-Tag in Er-
furt, ein Ausflug zur Go-Kart-Bahn nach Jena, eine Movie Night, ein Koch- bzw. Grillabend (je nach Wetter), ein Gaming Tag, ein 
Trommelworkshop sowie verschiedene Kreativangebote und vieles mehr. Für alle Ausflüge bitten wir um Anmeldung bis zum 2. 
April 2026 direkt bei unseren Mitarbeitenden Daniel oder Sue (Kontakt siehe unten).
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter in den Jugendclubs!

Adresse & Kontakt:
Herrnhäuser Jugend-Hood (Rennsteigsporthalle)
Sebastian-Kneipp-Str. 4
98724 Neuhaus am Rennweg
Daniel Ebert
Telefon: (03679) 7902-360
E-Mail: daniel.ebert@neuhaus-am-rennweg.de
Sue Bähring
Telefon: (03679) 7902-73
E-Mail: sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de
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Wertschätzung. Die gelungene Mischung aus Information, Aus-
tausch und gemütlichem Beisammensein machte den Nachmit-
tag zu einem positiven Erlebnis für alle Beteiligten.

AGATHE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
mein Name ist Carolin Heinritz. Seit dem 01.03.2026 bin ich 
die neue AGATHE-Beraterin des Landkreises Sonneberg mit 
Zuständigkeitsbereich für die Stadt Neuhaus am Rennweg, die 
Gemeinde Goldisthal und die Stadt Lauscha.
Ich freue mich auf ein persönliches Kennenlernen, nette Ge-
spräch, kreative und informative Stunden und möchte Sie gerne 
im Rahmen von Einzelgesprächen unterstützen.
Als AGAHTE-Beraterin bin ich Ihre Ansprechpartnerin für alle 
Fragen, die der Alltag als älterer Mensch mit sich bringt. Die 
Beratungen sind kostenfrei und unverbindlich!
Das Angebot richtet sich an alleinlebende Seniorinnen und Se-
nioren ab 65 Jahren und bietet die Möglichkeit, verschiedene 
Themen wie Gesundheit, Vorsorge, Finanzen, Wohnen, Krisen, 
Einsamkeit und sonstige Themen und Fragen, die das Älterwer-
den mit sich bringt, vertraulich anzusprechen. Ebenso erhalten 
Sie Unterstützung bei Fragen im Umgang mit dem Handy, Smart-
phone oder Tablet.
Die Gespräche können am Telefon, im häuslichen Umfeld oder 
in der Sprechzeit stattfinden.

Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist Teil der Thüringer Familien-
App und wir freuen uns, unsere Bürgerinnen und Bürger über 
dieses Medium barrierefrei und direkt informieren zu können!
Ihr habt eine Veranstaltung oder ähnliches zu bewerben, welche 
sich an Kinder, Jugendliche oder Familien richtet?
Dann meldet euch gerne bei unserer Mitarbeiterin der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, Frau Bähring, unter der Telefonnum-
mer 03679/7902-73 oder per E-Mail an sue.baehring@neuhaus-
am-rennweg.de.
Gerne bewerben wir eure Flyer oder Ähnliches auch in unse-
rem Stadtkurier und auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter www.neuhaus-am-rennweg.de!

Frauentags-Feier im Bürgersaal von 
Neuhaus am Rennweg

Gespräche, Kuchen und eine Rose für jede 
Teilnehmerin

Zur Frauentags-Feier im Bürgersaal des Bürgerhauses von Neu-
haus am Rennweg trafen sich am 05.03.2026 60 Frauen aus der 
Kernstadt und den Ortsteilen zu einem abwechslungsreichen 
und informativen Nachmittag. Die Veranstaltung wurde von der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg organisiert und stieß 
auf breite Resonanz.
Bürgermeister Uwe Scheler führte durch das Programm. In sei-
ner Begrüßung hob er die Rolle der Frauen früher und heute in 
unserer Gesellschaft hervor und betonte deren Bedeutung für 
das kommunale Leben. Anschließend stand er den Anwesenden 
geduldig Rede und Antwort und beantwortete zahlreiche Fragen 
zu aktuellen regionalen Angelegenheiten.
Ein weiterer Programmpunkt war die Vorstellung der neuen Aga-
the-Mitarbeiterin Frau Heinritz, die sich den Gästen präsentier-
te und erste Kontakte knüpfte. Bei Kaffee, Kuchen und einem 
Gläschen Sekt entstanden lebhafte Gespräche - sowohl unter 
den Frauen untereinander als auch in direkten Gesprächen mit 
dem Bürgermeister.
Die Vorführung eines Filmes über die Entstehungsgeschichte 
von Neuhaus am Rennweg wurde von den Anwesenden auf-
merksam verfolgt und mit Anekdoten aus der eigenen Kindheit 
kommentiert.
Alle Anwesenden waren begeistert.
Zum Abschluss überreichte Bürgermeister Uwe Sche-
ler jeder Teilnehmerin eine Rose als Dank und Zeichen der  
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Lebens - als Ort für Bewegung, Gesundheit, Vereinsarbeit und 
das Schwimmenlernen von Kindern.
Die hohe Beteiligung an der Petition zeigt zugleich, dass viele 
Bürgerinnen und Bürger vom Land Thüringen erwarten, dass 
die Rahmenbedingungen für den Betrieb der kommunalen Hal-
lenbäder so gestaltet werden, dass ein dauerhafter Betrieb ge-
sichert wird.
Dank an die Unterstützerinnen und Unterstützer
Das Team der Schwimmhalle am Rennsteig bedankt sich aus-
drücklich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die die Petition 
unterstützt haben. „Die große Resonanz aus unserer Region ist 
für uns ein starkes Zeichen der Wertschätzung und eine Moti-
vation für unsere Arbeit.“
Weitere Informationen zur landesweiten Petition und zu den Hin-
tergründen finden sich unter: www.baeder-in-not.de
Kontakt für Rückfragen:
Schwimmhalle am Rennsteig
Marktstraße 4
98724 Neuhaus am Rennweg
[Telefon] (03679) 7902-80
[E-Mail] baederbetrieb@neuhaus-am-rennweg.de

Montag von 13.00 bis 19.00 Uhr & 19.00 bis 21.00 Uhr*
Dienstag von 13.00 bis 15.00 Uhr* & 15.00 bis 21.00 Uhr

Mittwoch von 13.00 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00 bis 20.00 Uhr & 20.00 bis 22.00 Uhr*

Freitag von 9.00 bis 22.00 Uhr (9.30 bis 11.15 Uhr - 3 Bahnen Schulschwimmen)
Samstag von 10.00 bis 21.00 Uhr (17.00 bis 19.00 Uhr*)

Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

Schwimmhalle am Rennsteig
in Neuhaus am Rennweg

Montag von 14.00 bis 21.00 Uhr  gemischte Sauna
Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr  Frauensauna 

 & von 17.00 bis 21.00 Uhr gemischte Sauna
Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr  gemischte Sauna 

   & von 17.00 bis 21.00 Uhr Frauensauna
Donnerstag von 14.00 bis 22.00 Uhr  gemischte Sauna

Freitag von 14.00 bis 22.00 Uhr  gemischte Sauna
Samstag von 14.00 bis 21.00 Uhr  gemischte Sauna
Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr  gemischte Sauna

* *eingeschränkter ö�entlicher Badebestrieb - nur Bereitstellung von Schwimmbahnen möglich

jeden 1. Sonntag im Monat ist Kinderanimation von 15.00 bis 17.00 Uhr

Schwimmhalle

Sauna

Anschrift:
Schwimmhalle am Rennsteig
Marktstraße 4
98724 Neuhaus am Rennweg

Kontakt:
Telefon: 03679 790280
E-Mail: baederbetrieb@neuhaus-am-rennweg.de

Starke Unterstützung aus der Neuhäuser 
Region

1.203 Unterschriften für die Erhaltung der Thüringer 
Hallenbäder
1.203 Bürgerinnen und Bürger aus der Stadt Neuhaus am Renn-
weg und den umliegenden Orten haben die Petition zur Erhal-
tung der Thüringer Hallenbäder unterstützt und ihre Unterschrift 
für den Erhalt der Schwimmhalle am Rennsteig in Neuhaus am 
Rennweg abgegeben. Damit zählt das Bad zu den Einrichtungen, 
die maßgeblich zum Erfolg der landesweiten Aktion beigetragen 
haben.

Insgesamt wurden 22.776 Unterschriften gesammelt, die am 5. 
März 2026 im Thüringer Landtag übergeben wurden. 26 Hallen-
bäder aus ganz Thüringen beteiligten sich an der Sammlung.
Der Neuhäuser Bürgermeister Uwe Scheler erklärt:
„Die vielen Unterschriften zeigen, welche Bedeutung unser 
Hallenbad für die Menschen hier vor Ort hat. Schulen, Verei-
ne, Familien und viele weitere Nutzergruppen profitieren täglich 
von unserem Angebot. Diese Unterschriften untermauern die 
Entscheidungen des Stadtrates Neuhaus am Rennweg, Inves-
titionen in die energetische Sanierung der Schwimmhalle am 
Rennsteig im Stadthaushalt zu priorisieren.“
Deutlicher Rückhalt für das Hallenbad vor Ort
Die 1.203 Unterstützerinnen und Unterstützer aus der Neuhäuser 
Region machen deutlich, welchen Stellenwert das Hallenbad für 
Neuhaus am Rennweg und die Umgebung hat. Für viele Men-
schen ist es ein unverzichtbarer Bestandteil des öffentlichen 
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Bürgerinformation

Unsere Schwimmhalle am Rennsteig wird fit für die 
Zukunft!
Große Schritte liegen vor uns: Unsere Schwimmhalle wird 
ab dem 02. Mai 2026 bis voraussichtlich zum 31. August 
2026 umfassend modernisiert. Während der vorübergehenden 
Schließzeit entsteht ein moderner, energieeffizienter und attrakti-
ver Ort für Sport, Freizeit und Erholung - ein Gewinn für unsere 
ganze Stadt!
In dieser Zeit bleibt die Schwimmhalle geschlossen, damit um-
fassende Verbesserungen umgesetzt werden können, die den 
Komfort, die Sicherheit und die Energieeffizienz deutlich steigern.
Mit diesen Arbeiten schaffen wir eine moderne, nachhaltige und 
attraktive Schwimmhalle.
Das wird verbessert - Ein starkes Plus an Komfort, Sicher-
heit und Nachhaltigkeit
Im Rahmen der Sanierung werden zahlreiche Maßnahmen um-
gesetzt, die unsere Schwimmhalle auf ein neues Niveau heben:

• Neue Filteranlage für noch klareres Wasser und bessere 
Wasserqualität.

• Instandsetzung der Alarmanlage für maximale Sicherheit 
für alle Besucherinnen und Besucher.

• Dachsanierung mit Installation einer Photovoltaikanlage
Ein großer Meilenstein:
- Die Dachsanierung schützt die Gebäudesubstanz.
- Die integrierte PV-Anlage erzeugt künftig eigenen, 

nachhaltigen Strom - ein aktiver Beitrag zum Klima-
schutz und eine deutliche Reduzierung der Betriebs-
kosten.

• Sanierung des Deckenputzes für ein fri-
sches, attraktives Hallenbild.

• Umrüstung auf LED-Deckenstrahler für effizientere Beleuch-
tung, einen geringeren Energieverbrauch und eine bessere 
Ambientebeleuchtung.

• Modernes Kassen- und Zugangssystem für einen schnel-
leren und komfortableren Badeintritt.

• Neue Chlor- und pH-Wertanlage für moderne, sichere und 
zuverlässige Wasseraufbereitung.

Warum diese Modernisierung so wichtig und wertvoll ist
Unsere Schwimmhalle ist weit mehr als ein Gebäude - sie ist:

• ein zentraler Ort für Schul- und Vereinssport,
• ein wichtiger Pfeiler für Gesundheitssport,
• ein generationenübergreifender Treff-

punkt für aller Altersgruppen
Mit der energetischen Sanierung - insbesondere durch die neue 
Photovoltaikanlage investieren wir in eine nachhaltige, kosteneffi-
ziente und zukunftssichere Schwimmhalle, die nicht nur erhalten 
bleibt, sondern noch attraktiver wird.
Wir bauen für Sie - und für die Zukunft unserer Stadt
Wir sind überzeugt, dass die modernisierte Schwimmhalle ein 
Gewinn für die gesamte Stadt sein wird. Die Maßnahmen machen 
das Gebäude zukunftsfähig und schaffen ein attraktives Umfeld 
für Sport, Freizeit und Gesundheit.
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis während der Bau-
phase und freuen uns darauf, Sie nach Abschluss der Sanierung 
in einer rundum erneuerten Schwimmhalle begrüßen zu dürfen!
Wichtige Informationen während der Bauphase finden Sie auf 
der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter www.
neuhaus-am-rennweg.de oder im Amtsblatt.
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Huwe als Gebäudemanager 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 03679/7902-44 
oder per E-Mail an christoph.huwe@neuhaus-am-rennweg.de 
zur Verfügung.
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Stadtbibliothek
Liebe Leserinnen und Leser,
nun ist es endlich so weit. Wir dürfen Sie nach einigen heraus-
fordernden, ereignisreichen Monaten der Bestandskontrolle, des 
Einpackens, Sortierens und wieder Einräumens in unseren neuen 
Räumlichkeiten begrüßen. Wir können es kaum erwarten, unsere 
Türen wieder für Sie zu öffnen und mit Ihnen zusammen unseren 
neuen Standort mit Leben, Begegnungen und Wissen zu füllen.
Während des Umzugs haben wir nicht nur Bücher eingepackt, 
Regale bewegt und Kisten gestapelt, sondern auch unser An-
gebot erweitert. Freuen Sie sich auf eine frische Auswahl neuer 
Bücher, spannende Romane, Kinderbücher und viele weitere 
Entdeckungen, die nur darauf warten, von Ihnen gelesen und 
entdeckt zu werden.
Besonders stolz sind wir auf eine Überraschung, die wir für Sie 
vorbereitet haben. Sie lädt dazu ein, gemeinsam kreativ zu wer-
den, miteinander ins Gespräch zu kommen und Verbindungen 
zwischen verschiedenen Generationen zu schaffen. Mehr wird 
noch nicht verraten. Interessierte können gern zur Neueröffnung 
am 01.04.2026 in die NEUE Stadtbibliothek Wissenswerk in 
der Sonneberger Straße 2 (Sparkassenfiliale) kommen, um 
sich ein Bild zu machen.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Geduld während der Umzugs-
zeit und freuen uns sehr darauf, Sie ab 01.04.2026 wieder bei 
uns begrüßen zu dürfen. Näheres hierzu entnehmen Sie bitte 
dem Einladungs-Flyer.
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten, diese ent-
sprechen denen der Sparkassenfiliale am selben Ort.

Montag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
Donners-
tag:

8.30 Uhr - 12.30 Uhr 13.30 Uhr - 17.30 Uhr

Freitag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr 13.30 Uhr - 17.30 Uhr

Empfehlungen für Erwachsene
Eric Berg: Der Küstenpfad

Vier Frauen und drei Männer, die sich über ein 
Online-Portal kennengelernt haben, wollen ge-
meinsam über den Küstenpfad von Wolgast 
nach Wismar wandern. Dünenwege, Steilküs-
ten, die blaue Ostsee - was idyllisch beginnt, 
verwandelt sich in einen Albtraum, denn immer 
mehr erhärtet sich der Verdacht, dass sie ver-
folgt werden. Als einer der Wanderer ermordet 
aufgefunden wird, überschlagen sich die Ereig-
nisse.

Zwei Wochen später: Im Zuge der Ermittlungen begibt sich die 
Journalistin Doro Kagel auf dieselbe Route, im Schlepptau ihren 
Sohn Jonas. Gemeinsam befragen sie Kellner, Wirte, Polizisten 
- und einige Mitglieder der Wandergruppe erscheinen dabei in 
einem ganz neuen Licht…
Astrid Miglar: Die schwarze Gräfin - Geheimnisse an der 
Eisenstraße

Ein faszinierender Gesellschaftsroman aus der 
Nachkriegszeit - mit scharfer Feder geschrie-
ben. 1949, an der Eisenstraße. Magdalena lebt 
in ärmlichen Verhältnissen und leidet unter den 
Wutausbrüchen ihres trunksüchtigen Mannes. 
Doch nach außen hin freundlich, beherbergt 
sie eine dunkle Seele und weiß genau, was sie 
will: ein Leben voller Luxus und Unabhängigkeit 
wie das der gerade verstorbenen Ehefrau von 

Oscar Schneeberg, Erbe einer Hammerherrendynastie. Dafür 
würde Magdalena sogar über Leichen gehen - auch über die 
ihres Mannes. Gelingt es ihr, den reichen Industriellen für sich 
zu gewinnen und zur Schwarzen Gräfin« aufzusteigen?

Während der Bauphase freuen wir uns, Sie als Besucher ab dem 
01.05.2026 auf der Freisportanlage am Schulcampus Apelsberg 
sowie ab 01.06.2025 (bei gutem Wetter) in unserem Waldbad 
Bernhardsthal begrüßen zu dürfen!
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Onleihe
Die Onleihe ist eine digitale Bibliothek, über die Sie als Nutzer 
unserer Bibliothek rund um die Uhr kostenlos E-Books, Hör-
bücher, Magazine und Zeitungen herunterladen können. Über 
www.onleihe.de bzw. über unsere Website gelangen Sie an das 
digitale Medienangebot. Sollten Fragen bestehen, können Sie 
uns gern kontaktieren. Das ausgeliehene Medium kann nicht 
nur auf dem Computer genutzt werden, sondern auch auf dem 
Tablet, E-Book-Reader und Co. Jedes ausgeliehene Medium 
kann man für max. 21 Tage nutzen. Wenn die Ausleihzeit abge-
laufen ist, ist das Medium automatisch „zurückgegeben“ und 
nicht weiter nutzbar. Da die Rückgabe automatisch erfolgt, gibt 
es keine Mahngebühren. Natürlich können Sie das Medium dann 
erneut ausleihen.
Medienkurier-Service
Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen Medien-
kurier-Service für ältere und mobil eingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen 
Sie bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg Kontakt 
auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der  
Telefonnummer: 03679 / 7902-75.

Stadtbibliothek Wissenswerk
Sonneberger Straße 2

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/790275

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de
Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Piesau:

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr

Chronik Siegmundsburg
Auszüge aus den Aufzeichnungen des Chronisten Gustav 
Töpfer

“In der Chronik 1968 / 1969 geblättert”
Bei den Brandschutzkontrollen 1968 wurde durch das Brand-
schutz Aktiv, welches in Stärke von vier Kameraden der FFw zum 
erstenmal in dieser Form eingesetzt wurde, Bechmann Gerhardt 

Susanne Tamaro: Geschichte einer großen Liebe

1978: Auf einer Überfahrt von Venedig nach 
Piräus begegnen sich Edith und Andrea; sie, 
die gerade Abitur gemacht hat, er, Kapitän des 
Schiffes. Andrea ist von Ediths rebellischer Art 
fasziniert. Er löst seine Verlobung. Doch Edith 
gibt ihm keinerlei Sicherheit, und als Andrea ihr 
einen Heiratsantrag macht, weist sie ihn schroff 
zurück. Ihre Wege trennen sich. Doch das un-
sichtbare Band des Lebens führt sie wieder 
zusammen. Jahre später begegnen sie sich er-

neut, zunächst verbunden durch eine innige Freundschaft, die 
bald in eine tiefe Liebe mündet. Eine Liebe, die unerwartetes 
Glück schenkt und ebenso einen traumatischen Schicksals-
schlag verkraften muss.
Nicole Wellemin: Späte Ernte

Im Jahr 1943 träumt die junge Südtirolerin Lene 
von einer glücklichen Zukunft auf dem Hof ih-
rer großen Liebe Elias. Wie hart das Schicksal 
ist, das in der rauen Bergwelt auf sie wartet, 
ahnt sie nicht. Viele Jahrzehnte später baut ihre 
Enkelin Anna in ebendieser kargen Landschaft 
mit viel Hingabe alte Apfelsorten an. Als sie die 
Mittfünfzigerin Lis kennenlernt, die eine schwere 
Schuld trägt, gewährt Anna ihr Unterschlupf auf 

dem Hof. Ein ganzes Jahr verbringen die Frauen gemeinsam 
im Einklang mit der Natur. Mit ihrer behutsamen Art ermöglicht 
Anna Lis, sich zu öffnen und zu heilen. Denn auch sie kennt die 
Last von fremder Schuld und den Schaden, den das Schweigen 
anrichten kann.
Ulrike Renk: Am Fluss der Zeiten

1551: Elze wächst mit ihren Geschwistern als 
Eigenbehörige auf dem großen Hof Kalmule auf. 
Die harte Arbeit auf den Feldern ist ihr Alltag. 
Doch ihr Leben wandelt sich von Grund auf, als 
sie ihre Familie verlassen muss und ihren Pflicht-
dienst als Küchenmagd in der Stadt Münster 
antritt. Eines Tages wird sie jedoch mit einer 
Magd der Herren von Oer getauscht und muss 
künftig auf der Wasserburg Kakesbeck leben, 
auf der ein Fluch liegt. Dort trifft sie auch Jacob 

wieder. Aber um den Müllerssohn ranken sich geheimnisvolle 
Gerüchte. Soll sie diesen Glauben schenken? Und wird Elze nun 
Teil der alten Prophezeiung werden, um den Fluch der Familie 
von Oer zu brechen?

Empfehlungen für Kinder

OPAC
Unser OPAC ist ein digitaler, öffentlicher Katalog, mit dem Sie 
als Nutzer den gesamten Bestand unserer Bibliothek einsehen 
können. Er ermöglicht die Recherche nach Autoren, Titeln oder 
Schlagwörtern, zeigt den aktuellen Ausleihstatus an und erlaubt 
Vorbestellungen, Verlängerungen sowie die Kontoverwaltung.
Auf unserer vorübergehenden Internetseite https://stadtbiblio-
thek-neuhaus.bibliotheca-open.de/ können Sie sich unter „Mein 
Konto“ à „Login“ mit Ihren persönlichen Daten einloggen. Melden 
Sie sich bei Fragen hierzu gern bei uns. Nun steht Ihnen der 
gesamte Online-Katalog, nebst oben genannten Funktionen, 
sowie der Zugang zur Onleihe zur Verfügung.
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Arbeit viel geändert hat. Auch der Kamerad Heinz Scheler hat 
hierzu einiges beigetragen.
Am 25.01.1969 fand im Kreiskulturhaus Neuhaus/Rwg. die 
“Kreiskonferenz der Nationalen Front” statt. Vom Ortsausschuss 
der Nationalen Front Siegmundsburg waren keine Delegierten 
eingeladen. Durch den Konsum Kreisverband Neuhaus/Rwg. 
war die Gastwirtin Isolde Scheeler delegiert, welche auch in der 
Diskussion das Wort ergriff. Für unser Gebiet wurden folgende 
Maßnahmen festgelegt:
Das Rennsteiggebiet muss im Perspektiv Zeitraum für die Naher-
holung weiter erschlossen werden. Die Tradition als Wanderweg 
ist fortzusetzen. Dazu sind alle notwendigen Voraussetzungen 
zu schaffen.
1.	 Instandhaltung des Rennsteigs und der übrigen Wander-

wege.
2.	 Wegmarkierung, Anbringung von Hinweisschildern.
3.	 Anlegen von Rastplätzen in Rennsteig Nähe.
4.	 Bau von Schutzhütten und dergleichen.
In der Nacht vom 14. zum 15.02.1969 sank das Thermometer 
bis minus 20 Grad C. Während bei uns auf den Höhen ein nor-
maler Schneefall mit einigen Windböen zu verzeichnen war, war 
die Straße von Sachsendorf bis Brünn vollständig verweht. Erst 
am 15.02.1969 gegen 17.00 Uhr konnte der Verkehr wieder frei-
gegeben werden. Volkspolizei Helfer aus Siegmundsburg und 
Limbach sperrten die Straße von Siegmundsburg in Richtung 
Suhl ab.
Bei der Bezirksspartakiade der Schüler in Schmiedefeld am 
Rennsteig errang Thomas Scherf gemeinsam mit Heinz Hoff-
mann und Städtler in 31:33 Min. in der Staffel (4 x 2 km) des 
Kreises Neuhaus/Rwg. im Langlauf die Goldmedaille.
Großes Glück hatte am 26.02.1969 der in der PGH Fleischer 
Ernstthal beschäftigte Fleischer Egon Bechmann aus Sieg-
mundsburg bei einem Fleischtransport nach Ernstthal. Unter-
halb von Großbreitenbach war es ihm mit seinem “Robur” nicht 
möglich, einen langsam fahrenden PKW zu überholen, da er 
Gegenverkehr hatte. An Bremsen war ebenfalls nicht zu denken, 
da die Straße spiegelglatt war. Um nun keinen anderen Verkehrs-
teilnehmer zu schädigen fuhr er rechts ran. auf die Gefahr hin, 
dass er den ca. 45 grad steilen Abhang hinunter gekippt wäre. 
Der Stein vor dem “Robur” rettete Bechmann vielleicht das Le-
ben und die PGH Fleischer vor größeren Schaden.
Am 28.02.1969 führte die PGH Bau Rennsteig Steinheid ihre 
Feierstunde aus Anlass des zehnjährigen Bestehens ihrer PGH 
im Saale Rosenbaum durch. Diese PGH, welche am 01.02.1959 
von Handwerkern aus Steinheid und Siegmundsburg gegründet 
wurde, hat sich in den zurückliegenden Jahren zu einem guten 
Baubetrieb entwickelt. So konnte der Vorsitzende der PGH, Lud-
wig Otto berichten, dass von dem 10.02.1959 bis zum 31.12.1968 
6.913.000,- Mark Bauleistungen geschaffen wurden. Zurzeit wer-
den von der PGH Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Maurer-, Erd-, 
Steinmetz-, Dachdecker-, und Lohnfuhrarbeiten ausgeführt. Von 
den 24 Handwerkern, welche die PGH gegründet haben, sind 
heute noch 11 in der PGH beschäftigt. So unter anderem der 
Siegmundsburger Fritz Siegel, welcher am heutigen Tag das Eh-
renzeichen der Handwerker in Bronze mit Urkunde erhalten hat.
Rolf Kirchner
Feuerwehr- und Heimatfreunde Siegmundsburg e.V.

Information an alle Bürgerinnen und Bürger 
des Ortsteiles Siegmundsburg

sowie an alle Nutzungsberechtigten des Friedhofes 
Siegmundsburg
Auf dem Friedhof Siegmundsburg werden im Zeitraum März/
April dieses Jahres, sofern es die Witterung zulässt, notwendi-
ge Baumaßnahmen durch den Bauhof der Stadt Neuhaus am 
Rennweg ausgeführt.
Die vorhandene Trauerhalle wird seit längerer Zeit nicht mehr 
genutzt und befindet sich in einem maroden Zustand. Aus die-
sem Grund erfolgt ein vollständiger oberirdischer Rückbau des 
Gebäudes.
Darüber hinaus erfolgt eine Erneuerung des oberen Friedhof-
stores.
Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung, Frau Horter, 
unter der Telefonnummer 03679/7902-31 gern zur Verfügung.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis.
Neuhaus am Rennweg, den 02.03.2026

und Bechmann Günter, Krause Arnold und Töpfer Gustav, bei 
10 Kontrollen, 91 Häuser überprüft. Hierbei wurden 40 Mängel 
festgestellt, 20 Mängel sind aber nur abgestellt worden.
In der 2. und 3. Weihnachtswoche wurden im Garten des Rates 
der Gemeinde und auf dem kleinen Park zwischen den Wohn-
häusern Atte und Langbein je ein Weihnachtsbaum errichtet. 
Während der Baum beim Rat der Gemeinde vom Gemeindear-
beiter Kleinteich aufgestellt wurde, wurde der andere von den 
Bürgern Atte und Langbein hergerichtet.
Bei der Kreis-Mathematik Meisterschaft in Neuhaus/Rwg. wird 
die Jugendliche Gisela Siegel in der Klasse 10 (Berufsschulen) 
mit 11 Punkten Kreismeisterin.
Unser Chefarzt der Landambulanz Steinheid wurde zum Tag des 
Gesundheitswesen am 11.12.1968 verdientermaßen geehrt. Für 
seine Verdienste wurde Dr. Schrecker der Titel “Medizinalrat” 
verliehen.
Die Siegmundsburger bangen, dass sie in diesem Jahr zu Weih-
nachten keine Apfelsinen bekommen. Überall wurden schon wel-
che ausgeliefert, nur in unserem Ort, sowie Limbach, Steinheid 
und Scheibe hat es noch keine gegeben.
20.12.1968
Gegen 20.00 Uhr wurde durch die Steinheider Sirene Feuer-
alarm gegeben. In Neumannsgrund brannte der Dachstuhl des 
Ferienheimes, unterhalb von Albert Bechmann ab. Neben der 
Steinheider waren noch zwei Wehren aus Neuhaus/Rwg. am 
Brandort. Auch der Vors. des Kreises Genosse Braun und der 
Vors. der Abteilung Inneres war anwesend.
Am 21.12.1968 sind die ersten Wintergäste des FDGB beim Ro-
senbaum angereist.
29.12.1968
Bei den Wettkämpfen am Grenzadler bei Oberhof errang Thomas 
Scherf in der Klasse Schüler B im Biathlon in 15:51 Min. den 2. 
Platz. Scherf, der seit Sommer 1968 dem Biathlon Stützpunkt 
Scheibe-Alsbach angehört, besucht seit Beginn des neuen 
Schuljahres die Sportklasse in Neuhaus.
31.12.1968
Silvesterläufe in Oberhof. Die Tochter des Revierförsters Fuchs, 
Heidrun, errang in der weiblichen Jugend B im 3 km Lauf in 13:04 
Min. den 3. Platz.
Durch das Jagdkollektiv Siegmundsburg wurden im Jahr 1968
5 Böcke
2 weibliche Böcke
3 Hirsche
1 Kuh
12 Füchse geschossen.
Die erste Bewährungsprobe in der Aufrechterhaltung des Ver-
kehrs hatte der Straßenwinterdienst im Kreis Neuhaus/Rwg. 
mit Beginn des neuen Jahres zu bestehen. Am Nachmittag des 
01. zum 02.01.1969 fiel auf der Rennsteighöhe ein halber Meter 
Neuschnee. In Siegmundsburg und in der Kreisstadt bildeten 
sich meterhohe Schneeverwehungen.
Mit dem 01.01.1969 ist in der Freiwilligen Feuerwehr Siegmunds-
burg eine Frauenlöchgruppe in Stärke von sechs Mädchen im 
vorbeugenden Brandschutz tätig. Es sind die Jugendlichen 
Scherf, Monika - Hirsch, Brigitte - Langbein, Margit - Siegel, 
Gisela - Lindner, Doris und Zitzmann, Carola.
Vom 09. zum 10.01.1969 brannte im Wohnzimmer des Reinhard 
Lehmann der Stromregler aus. Aufgrund der ungeheuren Ruß- 
und Rauchentwicklung war das gesamte Zimmer kohl schwarz. 
Außer den Vorhängen und des Stromreglers ist nichts verbrannt.
Bei den Kreismeisterschaften der Reservisten am 18.01.1969 in 
Scheibe-Alsbach errang der Siegmundsburger Marilo Kühnlenz, 
welcher für Steinheid startete, im militärischen Winterkampf in 
der Einzelwertung einen dritten und in der Staffel mit Kahl und 
Lohwasser aus Steinheid den zweiten Platz.
Am 21.01.1969 gegen 5.30 Uhr wurde an der Werra-Quelle ein ES 
Krad - Gespann aufgefunden. Wie es sich später herausstellte, 
war es ein Agent von Altenburg, welcher die Grenze nach West-
deutschland illegal überschritten hatte.
Im Monat Januar wurde damit begonnen, in den Verkehrsteil-
nehmerschulungen auch die Fragen der ersten Hilfe mit zu be-
handeln. So wurden durch den Arzthelfer Brückner, Otto von der 
Landambulanz Steinheid, 12 Stunden in er ersten Hilfe durch-
geführt.
Die Jahreshauptversammlung des Deutschen Roten Kreuz Ort 
Komitees Siegmundsburg fand am 24.01.1969 in der Gaststät-
te “Rosenbaum” statt. Rund 25 Mitglieder und Freunde waren 
anwesend. Als Gäste waren vom Kreisvorstand der Kreisvorsit-
zende Hellbach und Wilhelm erschienen. Vom Kreisvorsitzen-
den Hellbach wurde eingeschätzt, dass sich seit der Wahl des 
Kameraden Otto Barnikol zum 1. Vorsitzenden, in der Rot Kreuz 
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Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffentli-
chen Ausschreibung im Ortsteil Siegmundsburg, das am Hiften-
berg 23 gelegene Grundstück mit der Flurstücksnummer 184/5 
der Gemarkung Siegmundsburg mit einer Größe von 917,00m² 
zum Höchstgebot.

Nach vorliegendem Verkehrswertgutach-
ten beträgt das Mindestgebot

30.500,00 Euro.
Der Erwerber hat sämtliche Nebenkosten, insbesondere die 
Notar- und Gerichtsgebühren, einschließlich der Kosten des 
Verkehrswertgutachtens zu tragen.
Bestandteil des Notarvertrages ist u.a. die Erfüllung einer Inves-
titionsverpflichtung zur Werterhaltung, die binnen 5 Jahren nach 
Beurkundung nachzuweisen ist.
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift:

„Kaufgebot Flurstück 184/5 Siegmundsburg“
bis zum 31.03.2026 zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Gebäudemanagement
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert be-
nachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote.

Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft 
einen Schlauchanhänger (Feuerwehr, DDR) 
zum Höchstgebot!

Zum Verkauf steht ein gebrauchter Schlauchanhänger aus DDR-
Produktion.
Hersteller: VEB Feuerlöschgerätewerk Görlitz

• Typ: STA
• Baujahr: 1965
• Zulässige Gesamtmasse: 900 kg
• Nutzlast: 470 kg
• Fahrgestell-Nr.: 3551

Der Anhänger eignet sich ideal für Sammler, Oldtimerfreunde 
oder zur Nutzung bei Feuerwehr-/Traditionsvereinen. Altersbe-
dingter Zustand mit entsprechenden Gebrauchsspuren (siehe 
Fotos). Dokumente sind leider nicht vorhanden.

Ausschreibung ehem. Gemeindehaus 
Siegmundsburg

Sie interessieren sich für ein Gebäude mit Potenzial zum Ein- 
oder Zweifamilienhaus im Charme und der Historie aus dem 
Jahre 1870?
Die Immobilie befindet sich auf einem 917,00m² großem Grund-
stück, im Ortsteil Siegmundsburg der Stadt Neuhaus am Renn-
weg im Landkreis Sonneberg, Thüringen - eingebettet im Thü-
ringer Schiefergebirge auf einer Höhenlage von ca. 760 - 814 
m ü. NN.
Siegmundsburg liegt direkt an der Bundesstraße 281, die den Ort 
mit den umliegenden Zentren verbindet und somit eine gute Er-
reichbarkeit mit dem Auto gewährleistet. Die Umgebung zeichnet 
sich durch dichte Nadelwälder, weitläufige Wiesenlandschaften 
und die Nähe zum bekannten Rennsteig-Wanderweg aus - ideal 
für Naturfreunde und Freizeitaktivitäten zu jeder Jahreszeit.
Durch seine Lage am Rennsteig und inmitten der Natur bietet der 
Ort ausgezeichnete Möglichkeiten für Outdoor-Erlebnisse wie 
Wandern, Mountainbiking und im Winter Wintersportaktivitäten. 
Zahlreiche markierte Wanderwege führen durch die umliegenden 
Wälder und zu Sehenswürdigkeiten wie dem Dreistromstein oder 
der Werraquelle. Auf infrastruktureller Ebene ist Siegmundsburg 
eingebunden in ein gut funktionierendes Nahverkehrsnetz, das 
Anbindung und Erreichbarkeit zu Schulen, Einkaufsmöglichkei-
ten und umliegenden Gemeinden sicherstellt. Der Ort bietet da-
mit die ideale Kombination aus ländlicher Idylle und praktischer 
Anbindung - ein attraktiver Lebensmittelpunkt für Eigenheimbe-
sitzer, die Wert auf Natur, Freizeit & Gemeinschaft legen.
Nach vorliegendem Wertgutachten beträgt der Verkehrswert 
30.500 €. Einsicht in das Gutachten ist nach vorheriger Termin-
vereinbarung möglich. Hierzu wenden Sie sich bitte an unsere 
Sachbearbeiterin für Liegenschaften, Frau Auras, unter der Te-
lefonnummer 03679/7902-46 oder per E-Mail jasmin.auras@
neuhaus-am-rennweg.de.
Das Objekt hat Ihr Interesse geweckt?
Dann vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit unse-
rem Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44.
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Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, den 09. April 2026 bietet die AfU e.V. die Mög-
lichkeit
in der Zeit
von 11.00 - 12.00 Uhr in Sonneberg, im Rathaus, Bahnhofs-
platz 1
und von 13.30 - 14.30 Uhr in Neuhaus, im Kulturhaus, Eis-
felder Str. 5
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser sofort 
auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. 
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer 
Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann 
die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwer-
metalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität über-
prüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, 
an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass 
insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung 
zur Verfügung stehen.
AfU e.V.
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.
Leipziger Str. 27
09648 Mittweida
Tel.: 03727 976310
www.afu-ev.org
E-Mail: afu-ev@web.de

2.2. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/
Körperschaften

Unsere Gottesdienste Ostern bis Ende Juli 
2026

März

Sonntag, 29.03.
09.30 Uhr Neuhaus
14.00 Uhr Lauscha mit Umzug zu Palmarum

April

Gründonnerstag, 02.04.
15.30 Uhr Rennsteigschlösschen
19.30 Uhr Lauscha mit Abendmahl

Karfreitag, 03.04.
09.30 Uhr Neuhaus mit Abendmahl

Ostersonntag, 05.04.
09.30 Uhr Neuhaus
14.00 Uhr Scheibe

Ostermontag, 06.04.
09.30 Uhr Steinheid
17.00 Uhr Lauscha

Sonntag, 19.04.
09.30 Uhr Neuhaus
17.00 Uhr Lauscha

Donnerstag, 30.04.
20.00 Uhr Kirchennacht

Preis: Höchstgebot
Standort: Freiwillige Feuerwehr Neuhaus am Rennweg,

Schwarzburger Straße 47,
98724 Neuhaus am Rennweg

Besichtigung nach Absprache möglich!
Angebote können bis zum 31.03.2026 eingereicht werden bei:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Ortsteilwegewart (m/w/d) für den Ortsteil 
Scheibe-Alsbach gesucht!

Die Stadt Neuhaus am Rennweg sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen engagierten Ortsteilwegewart (m/w/d) 
für den Ortsteil Scheibe-Alsbach im Rahmen einer gering-
fügigen Beschäftigung.
Sie sind aktiv im Ruhestand und/oder suchen einen  
Nebenverdienst?
Dann haben wir folgendes Angebot für Sie:
Die durchschnittliche monatliche Arbeitszeit beträgt  
13 Stunden.
Aufgabenbereich
Sie unterstützen die Stadt Neuhaus am Rennweg bei der 
Erhaltung und Funktionsfähigkeit der örtlichen Wegeinfra-
struktur. Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
•	 Regelmäßige Begehung und Sichtprüfung der öffentli-

chen Wege, Pfade und Wanderstrecken
•	 Meldung festgestellter Schäden, Gefahrenstellen oder In-

standhaltungsbedarfe an den hauptamtlichen Wegewart
•	 Mitwirkung bei der Planung kleinerer Unterhaltungs-

maßnahmen
•	 Unterstützung bei der Erfassung und Dokumentation 

des Wegenetzes
•	 Austausch mit Vereinen, Wandergruppen und Bürgern 

zu Anliegen rund um das Wegenetz
•	 Teilnahme an Abstimmungsterminen mit Verwaltung und 

hauptamtlichen Wegewart.

Anforderungen
Sie sind
•	 ortskundig und haben Interesse an der Pflege der ört-

lichen Wege
•	 zuverlässig, verantwortungsbewusst und arbeiten selb-

ständig
•	 körperlich in der Lage, regelmäßige Begehungen durch-

zuführen
•	 freundlich im Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern 

sowie Gästen
•	 handwerklich geschickt
•	 bereit, in einem Netzwerk kooperativ zusammenzuar-

beiten

Was wir bieten
•	 eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche  

Tätigkeit
•	 die Möglichkeit, aktiv zur Verbesserung und Sicherheit 

der örtlichen Infrastruktur beizutragen
•	 eine leistungsgerechte Vergütung

Eventuelle Fragen zu Ihrem künftigen Aufgabenbereich be-
antwortet Ihnen vorab Herr Heiko Walther, Sachbearbeiter 
Tiefbau, unter Telefon Nr. 03679/7902-66.
Bewerbung
Sie sind interessiert?
Dann senden Sie uns gerne Ihre formlose Bewerbung bis 
zum 19.04.2026 an folgende Anschrift:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Bürgermeister Uwe Scheler
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Oder per E-Mail an: uwe.scheler@neuhaus-am-rennweg.de
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Veterinärbehörde informiert zur Vogelgrippe

Geflügelpest in mehreren Landkreisen in Thüringen, 
im benachbarten Landkreis Coburg sowie im 
Landkreis Lichtenfels
Sonneberg, 23. Februar 2026 - Aktuelle Fälle bei Wildvögeln in 
Thüringen und im gesamten Bundesgebiet zeigen, dass sich das 
Vogelgrippe-Virus noch in der Umwelt befindet. So wurden seit 
Jahresbeginn 2026 bei über 20 Wildvögeln in den Landkreisen Al-
tenburger Land, Gotha, Sömmerda, im Saale-Orla-Kreis und dem 
Unstrut-Hainich-Kreis sowie in den Städten Gera und Erfurt das 
H5N1-Virus nachgewiesen. Im Kyffhäuserkreis wurde HPAI vom 
Subtyp H5N1 in einem großen Geflügelbestand am 18. Februar 
2026 bestätigt. Im Landkreis Coburg wurde bei einem Höcker-
schwan und im Landkreis Lichtenfels bei bis zu 50 Höckerschwä-
nen das Virus nachgewiesen. „Es ist weiterhin notwendig, in allen 
Geflügelhaltungen erhöhte Biosicherheitsmaßnahmen einzuhal-
ten“, erläutert die Leiterin des Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamtes des Landratsamtes Sonneberg, Dr. Bianca Milas.
Die Veterinärbehörde erinnert als Prävention gegen die weitere 
Ausbreitung der Geflügelpest an die erlassenen Allgemeinver-
fügungen, die auf der Internetseite des Landkreises Sonneberg 
veröffentlicht sind. Alle Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter 
haben demnach folgende Biosicherheitsmaßnahmen einzuhal-
ten:

• Die Eingänge zu den Geflügelhaltungen sind mit geeigneten 
Einrichtungen zur Schuhdesinfektion zu versehen (Desin-
fektionswannen oder- matten).

• Unmittelbar vor jedem Betreten der Geflügelhaltung sind 
die Hände zu waschen und mit einem geeigneten Mittel zu 
desinfizieren. Auch die Schuhe sind zu desinfizieren.

• Beim Betreten der Geflügelhaltungen ist Schutzkleidung 
inklusive Schuhwerk, die ausschließlich in der Geflügelhal-
tung zu verwenden ist, anzulegen. Die Schutzkleidung ist 
nach Gebrauch regelmäßig, mindestens aber ein Mal pro 
Woche, zu reinigen und zu desinfizieren. Bei Verwendung 
von Einwegkleidung ist diese nach Gebrauch unschädlich 
zu beseitigen

• Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel sind 
die dazu eingesetzten Gerätschaften zu reinigen und zu 
desinfizieren.

• Nach jeder Ausstallung sind die freigewordenen Ställe ein-
schließlich der dort vorhandenen Einrichtungen und Gegen-
stände zu reinigen und zu desinfizieren.

• Transportmittel für Geflügel (Fahrzeuge und Behältnisse) 
sind nach jeder Verwendung zu reinigen und zu desinfi-
zieren.

• Der Zukauf von Geflügel über Geflügelmärkte, Geflügelbör-
sen oder mobile Geflügelhändler ist verboten. Ausnahmen 
sind möglich, soweit die verkauften Tiere nachweislich kli-
nisch und Wassergeflügel auch virologisch innerhalb der 
letzten vier Tage untersucht wurden und sich der Käufer 
darüber einen Nachweis vorlegen lässt.

• Alle Geflügelhalter im Kreisgebiet, die ihrer Pflicht zur Mel-
dung des gehaltenen Geflügels bisher noch nicht nachge-
kommen sind, haben die Haltung von Geflügel unverzüglich 
beim Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt des 
Landratsamtes Sonneberg (E-Mail: veterinaeramt@lkson.
de, Telefon: 03675/871-590) anzuzeigen.

Zudem sollten die Bürgerinnen und Bürger bitte umgehend tot 
aufgefundene Wildvögel (Wassergeflügel, Greifvögel) der Vete-
rinärbehörde melden.
Weitere Informationen sind bei den zuständigen Thüringer Ve-
terinär- und Lebensmittelüberwachungsämtern (https://ver-
braucherschutz.thueringen.de/ueberwachung-vor-ort) und auf 
der Homepage des Sozialministeriums zu finden (https://www.
tmasgff.de/veterinaerwesen/tiergesundheit/tierseuchen/geflue-
gelpest).
„Die Geflügelausstellungen der Saison 2025/2026 konnten in 
unserem Landkreis ausnahmslos stattfinden und wurden mit 
großem Erfolg durch die Veranstalter durchgeführt“, betont Dr. 
Bianca Milas abschließend.
Mehr unter https://www.kreis-sonneberg.de/landkreis/gesund-
heit/veterinaerwesen-und-lebensmittelkontrolle/

Mai

Sonntag, 03.05.
09.30 Uhr Neuhaus
17.00 Uhr Lauscha

Sonntag, 10.05.
09.30 Uhr Steinheid
14.00 Uhr Scheibe

Donnerstag, 14.05. / Himmelfahrt
10.00 Uhr Rennsteigschlößchen
14.00 Uhr Goldisthal

Sonntag, 17.05.
09.30 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Neuhaus

Pfingstsonntag, 24.05.
09.30 Uhr Neuhaus
09.30 Uhr Steinheid
14.00 Uhr Scheibe (Konfirmation)
17.00 Uhr Lauscha

Pfingstmontag, 25.05.
14.00 Uhr Freiluftgottesdienst in Glücksthal

Juni

Sonntag, 07.06.
14.00 Uhr Scheibe
17.00 Uhr Lauscha

Sonntag, 14.06.
09.30 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Neuhaus

Samstag, 20.06.
17.00 Uhr BLÄSERMUSIK in Neuhaus

Sonntag, 21.06.
14.00 Uhr Scheibe
17.00 Uhr Lauscha

Sonntag, 28.06.
09.30 Uhr Steinheid KIRCHWEIHGOTTESDIENST

Juli

Donnerstag, 02.07.
15.30 Uhr Rennsteigschlößchen

Sonntag, 05.07.
09.30 Uhr Neuhaus
17.00 Uhr Lauscha

Sonntag, 12.07.
14.00 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Scheibe

Sonntag, 19.07.
09.30 Uhr Neuhaus
14.00 Uhr Lauscha am Edelweißbrunnen

Sonntag, 26.07.
09.30 Uhr Steinheid
14.00 Uhr Scheibe

Donnerstag, 30.07.
15.30 Uhr Rennsteigschlößchen
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dosen in den unterschiedlichsten Bereichen des Bauhandwerks 
verbraucht. Die vielseitigen Montageschäume sind bei Handwer-
kern ebenso beliebt wie bei Heimwerkern. Grund sind die heraus-
ragenden Dämmeigenschaften der Polyurethan-Schäume sowie 
ihre kosten- und zeitsparenden Verarbeitungsmöglichkeiten.
Doch wohin mit den PU-Schaumdosen nach ihrem Gebrauch? 
Als gefährlicher Abfall gehören sie nicht in den Restmüll, Gelben 
Sack, Baumisch- oder Weißblechcontainer.
Einzeldosen und Kleinmengen können stattdessen ab sofort kos-
tenfrei an der Müllumladestation in Sonneberg-Köppelsdorf ab-
geben werden. Von dort werden sie zum Recycling zur PDR Re-
cycling GmbH + Co KG im oberfränkischen Thurnau geschickt.
Müllumladestation und Zentraler Wertstoffhof
Friedrich-Engels-Straße 163
96515 Sonneberg
Öffnungszeiten (Letzter Einlass 10 min vor Schluss):

Montag-Mittwoch:08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Mehr unter
https://www.abfallwirtschaft-sonneberg.de/muellumladestation

AGATHE-Seniorenberatung wieder 
flächendeckend in unserem 
Heimatlandkreis
Alexandra Kellner, Carolin Heinritz und Gabriele Luther sind 
ab sofort gerne für die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 
in unseren kreisangehörigen Städten und Gemeinden da.
Sonneberg, 5. März 2026 - Zum Monatsbeginn konnte das Land-
ratsamt Sonneberg die vakanten Personalstellen des Senioren-
programms AGATHE nachbesetzen. Damit wird die Senioren-
beratung wieder flächendeckend in unserem Heimatlandkreis 
über das Amt für Teilhabe und Soziales der Kreisverwaltung 
umgesetzt. Grundlage hierfür ist ein Beschluss des Kreistages 
Sonneberg zur Fortführung des Programms in Regie des Kreises 
unter Vorbehalt der Landesförderung, der parteiübergreifend 
gefasst wurde.
Im Ergebnis sind ab sofort Alexandra Kellner, Carolin Heinritz 
und Gabriele Luther gerne für die älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in unseren kreisangehörigen Städten und Gemeinden 
da. Die drei AGATHE-Fachberaterinnen haben ein offenes Ohr für 
die Sorgen und Anliegen unserer alleinlebenden Seniorinnen und 
Senioren ab 65 Jahren. Sie informieren und beraten vertraulich 
und individuell über Hilfen und Angebote in unserer Region, um 
unseren älteren Mitmenschen mehr Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben zu ermöglichen und um ihre Selbstständigkeit im 
gewohnten Lebensumfeld zu erhalten.
Die konkreten Zuständigkeiten der drei AGATHE-Beraterinnen 
des Landkreises Sonneberg sind dabei wie folgt:
Für die Stadt Sonneberg (ohne das Gebiet der ehemaligen 
Gemeinde Oberland am Rennsteig), die Stadt Schalkau und 
die Gemeinde Frankenblick:
Frau Alexandra Kellner
Telefon: 03675/871-226
E-Mail: alexandra.kellner@lkson.de
Für die Stadt Steinach, die Gemeinde Föritztal und das Ge-
biet der ehemaligen Gemeinde Oberland am Rennsteig:
Frau Gabriele Luther
Telefon: 03675/871-227
E-Mail: gabriele.luther@lkson.de
Für die Stadt Neuhaus am Rennweg, die Stadt Lauscha und 
die Gemeinde Goldisthal:
Frau Carolin Heinritz
Telefon: 03675/871-331
E-Mail: carolin.heinritz@lkson.de
Zum Hintergrund
Immer mehr ältere Menschen in Thüringen und in ganz Deutsch-
land leben allein. Sie fühlen sich oft einsam und können ihren 
Alltag mit niemandem teilen. Dafür gibt es viele verschiedene 
Gründe: Die Verwandten sind nach der Wende weggezogen. Die 
Kinder haben wenig Zeit, weil sie an weit entfernte Arbeitsplätze 
pendeln. Die Partnerin oder der Partner ist schon verstorben.

Impfpflicht gegen Newcastle-Krankheit für 
Geflügel

Hinweis der Veterinärbehörde an alle Geflügelhalter
Sonneberg, 4. März 2026 - Das Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamt des Landratsamtes Sonneberg erinnert alle Ge-
flügelhalter an die bestehende Impfpflicht gegen die Newcastle 
Disease (ND), auch atypische Geflügelpest genannt. Diese gilt 
in allen Hühner- und Putenbeständen - auch in Hobbyhaltungen.
Die Newcastle-Krankheit ist eine hochansteckende anzeige-
pflichtige Tierseuche. Tritt sie auf, ist die sogenannte Keulung 
der Tiere in dem betreffenden Betrieb rechtlich vorgeschrieben. 
Die Seuche verbreitet sich sowohl direkt zwischen Tieren als 
auch indirekt über Fahrzeuge, Gerätschaften oder kontaminierte 
Kleidung. Angesichts wiederholter und großflächiger Ausbrüche 
in Polen seit September 2024 und nun auch in Deutschland, in 
Brandenburg und in Bayern, ist die Lage angespannt.
„Die Krankheitsanzeichen beim Geflügel sind denen der Geflü-
gelpest sehr ähnlich. Besonders auffällige erste Anzeichen für 
die Erkrankung sind der drastische Rückgang der Legeleistung, 
dünnschalige bis schalenlose Eier, wässriges Eiklar sowie dünn-
flüssiger, grünlichgelber Kot, der mitunter mit Blut durchmischt 
ist. Bei rascher Ausbreitung innerhalb der Herde treten Todesfälle 
ohne vorher sichtbare Symptome auf. Die Todesrate erkrankter 
Tiere beträgt bis zu 100 Prozent“, erläutert die Leiterin des Vete-
rinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes des Landratsamtes 
Sonneberg, Dr. Bianca Milas.
Bei leicht verzögertem Verlauf überwiegen folgende Sympto-
me: Absolute Teilnahmslosigkeit, keine Futter- und Wasserauf-
nahme, massive Atemprobleme, geschwollene Augenlider und 
wegen des Sauerstoffmangels bläulich verfärbte Kämme. Tiere, 
die diese erste Krankheitsphase überlebt haben, fallen später 
durch Lähmungen der Bein- und Flügelmuskulatur sowie Hals-
verdrehen auf.
Dem vorbeugenden Schutz vor der Newcastle Disease kommt 
besondere Bedeutung zu. Um flächendeckend Schutz vor der 
Tierseuche zu erreichen, ist es entscheidend, dass jeder Hühner- 
und Putenhalter seiner Impfpflicht gewissenhaft nachkommt. 
Seit über 30 Jahren gilt diese Impfpflicht für alle Hühner- und 
Putenhaltungen in Deutschland. Das bedeutet: Alle Hühner und 
Puten, auch die in Kleinstbeständen sind durch einen Tierarzt 
bzw. unter seiner Aufsicht gegen ND impfen zu lassen. Über die 
durchgeführten Impfungen sind Nachweise zu führen.
Hühner und Puten dürfen nur in einen Geflügelbestand und auf 
Geflügelmärkte und -ausstellungen verbracht werden, wenn sie 
von einer tierärztlichen Bescheinigung begleitet sind, aus der 
hervorgeht, dass der Herkunftsbestand der Tiere regelmäßig 
gegen die ND geimpft worden ist. Das Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamt überprüft jährlich stichprobenartig den 
Impfstatus von Beständen. Zuwiderhandlung gegen die Impf-
pflicht gelten als Ordnungswidrigkeiten.
„Genau wie bei der Geflügelpest ist auch die konsequente Ein-
haltung von Biosicherheitsmaßnahmen zum Schutz des Geflü-
gels entscheidend. Zu den Biosicherheitsmaßnahmen gehören 
zum Beispiel Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen an 
Stallungen, Gegenständen, Fahrzeugen oder Kleidung, sowie 
Maßnahmen der Personalhygiene“, betont Dr. Bianca Milas ab-
schließend.
Mehr unter https://www.kreis-sonneberg.de/landkreis/gesund-
heit/veterinaerwesen-und-lebensmittelkontrolle/

Recycling leicht gemacht

Müllumlade nimmt kostenfrei PU-Schaumdosen an
Ab sofort können gebrauchte Polyurethan-Schaumdosen 
kostenfrei an der Müllumladestation abgegeben werden.
Sonneberg, 3. März 2026 - Gute Nachrichten für alle Heim- und 
Handwerker unseres Landkreises: Ab sofort können gebrauchte 
Polyurethan-Schaumdosen - wie sie bei Bau- oder Montage-
schaum Verwendung finden - kostenfrei an der Müllumladesta-
tion abgegeben werden. Die unbürokratische Rücknahme hilft 
allen Verbrauchern und fördert das Recycling.
Polyurethan (PU) ist ein vielseitiger, langlebiger Kunststoff. In 
Deutschland werden pro Jahr cirka 24 Millionen PU-Schaum-
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Besonderer Dank an Urgesteine
Drei der fünf Pilzberater des Landkreises sind echte Urgesteine 
der Mykologie und des Bevölkerungsschutzes, die in diesem 
Jahr in ihrem Ehrenamt Jubiläen feiern. Während Peter Püwert 
und Klaus Gründonner seit nunmehr fünf Jahrzehnten mit ihrem 
Wissen hiesige Sammler unterstützen, ist Manfred Siegel sogar 
schon seit 55 Jahren aktiver Pilzberater. Aufgrund dessen dankte 
der Landrat den rührigen Fachmännern besonders für ihre ver-
antwortungsvolle Arbeit, die übrigens auch der Pilzwissenschaft 
zugutekommt.
Interessenten für die Nachfolge dringend gesucht
Aufgrund ihrer vielen Dienstjahre und ihres fortgeschrittenen 
Alters würden sich die Pilzberater der ersten Stunde sehr freuen, 
wenn sich jüngere Leute finden, die zukünftig in ihre Fußstapfen 
treten wollen. Neben den jüngeren aktuellen Pilzberatern Michael 
Vogel und Sven Heinz braucht es absehbar weitere interessierte 
Pilzkundler, die in nicht allzu ferner Zukunft die Beraterfunktion 
der Veteranen Manfred Siegel, Peter Püwert und Klaus Gründon-
ner übernehmen wollen. Sollten also junge Leute Ambitionen auf 
dieses bedeutende wie abwechslungsreiche Ehrenamt im Natur- 
und Gesundheitsbereich haben, stehen die Pilzberater gerne 
für Auskünfte und die weitere Begleitung zur Verfügung. Für 
die Nachwuchssicherung sichert Landrat Robert Sesselmann 
die Unterstützung des Landkreises zu, etwa bei der anteiligen 
Übernahme der Schulungs- und Zertifizierungskosten.
Info- und Weiterbildungsveranstaltung im Klinikum ange-
regt
Beim gemeinsamen Gespräch im Landratsamt kam man auch 
auf die Idee, eine Veranstaltung zum Thema „Pilze“ im Kranken-
haus Sonneberg durchzuführen. Dies könnte eine Weiterbildung 
für das medizinische Fachpersonal der Notaufnahme sein und 
andererseits auch Infoveranstaltung für die breite Bevölkerung, 
um Pilzvergiftungen zu vermeiden bzw. richtig auf diese zu re-
agieren.
Angebot an unsere Schulen und Kindergärten
Freuen würden sich die Pilzberater nicht zuletzt, wenn unsere 
hiesigen Schulen oder Kindergärten auf sie zu kämen. Denn 
auch unseren Kindern vermitteln die ehrenamtlichen Sachver-
ständigen gerne ihr Wissen zu heimischen Pilzen.

Die Pilzberater Manfred Siegel (l.), Peter Püwert (2.v.l.), Michael 
Vogel (3.v.r.), Klaus Gründonner (2.v.r.) und Sven Heinz (r.) mit 
Landrat Robert Sesselmann bei der Übergabe ihrer Berufungs-
urkunden (Foto: LRA SON)

Foto des Landrates mit den Jubilaren: Seit 55 Jahren ist Manfred 
Siegel (l.) Pilzberater, Peter Püwert (2.v.l.) und Klaus Gründonner 
(r.) sind es seit 50 Jahren. (Foto: LRA SON)

Ältere Menschen sollen sich nicht einsam fühlen, sondern am 
Leben in ihrer Umgebung so teilnehmen, wie sie es möchten. 
Deshalb wurde vom Freistaat Thüringen das Programm AGA-
THE entwickelt. Es richtet sich an ältere Menschen, die in Rente 
sind und alleine in ihrem Haushalt leben. Sie können sich von 
Fachkräften beraten lassen und so von Angeboten erfahren, 
durch die sie am gesellschaftlichen Leben teilnehmen können. 
Im Programm AGATHE beraten Fachkräfte ältere Menschen, die 
einsam werden könnten oder schon einsam sind. Die Fachkräfte 
geben Tipps, wo es Beratungs- und Unterstützungsmöglichkei-
ten gibt. So sollen sich ältere Menschen weniger einsam fühlen 
und wieder ein Teil der Gemeinschaft werden.
Das Landesprogramm AGATHE wird im Landkreis Sonneberg 
seit 2022 erfolgreich umgesetzt. Der Kreistag Sonneberg hatte 
sich in Folge parteiübergreifend für eine Fortsetzung des AGA-
THE-Programms in Eigenregie des Landratsamtes ausgespro-
chen, sofern es weiter vom Freistaat Thüringen gefördert wird.
Mehr unter www.agathe-thueringen.de und
www.kreis-sonneberg.de/agathe/

Die AGATHE-Beraterinnen Alexandra Kellner, Carolin Heinritz 
und Gabriele Luther mit der Leiterin des Amts für Teilhabe und 
Soziales, Antje Rebhan (v.l.n.r.) (Foto: LRA SON)

Ehrenamtliche Pilzberater für weitere 
Amtszeit berufen

Auch in dieser Saison stehen sie Pilzsammlern 
beratend zur Seite.
Sonneberg, 17. März 2026 - Die langjährigen ehrenamtlichen 
Pilzberater des Landkreises Sonneberg - Peter Püwert, Manfred 
Siegel, Klaus Gründonner, Michael Vogel und Sven Heinz - wur-
den für eine weitere Amtszeit berufen. Im Landratsamt erhielten 
sie von Landrat Robert Sesselmann ihre Berufungsurkunden. 
Damit stehen sie auch in dieser Pilzsaison vom 1. April bis 30. 
November mit Rat und Tat für die Bevölkerung zur Verfügung. 
Wie in den Vorjahren unterstützen die ehrenamtlichen Pilzberater 
mit ihrem profunden Wissen gerne die hiesigen Pilzsammler. 
Sollte man also einmal nicht sicher sein, ob entsprechendes 
Sammlungsgut verzehrt werden kann oder möchte man einen 
bisher unbekannten Pilz bestimmen lassen, kann man sich gerne 
an die Pilzberater des Landkreises Sonneberg wenden:
Klaus Gründonner (Grundstraße 12, 96524 Föritztal OT Sichel-
reuth)
Tel.: 036764/70183
Sven Heinz (Lichtetalstraße 45, 98724 Neuhaus am Rennweg 
OT Lichte)
mobil: 0179-1185482
Peter Püwert (Untere Marktstraße 7, 96515 Sonneberg)
mobil: 0175-5912471
Manfred Siegel (Lauschaer Straße 8, 96523 Steinach)
Tel.: 036762/8261
Michael Vogel (Döhlau 16, 96528 Frankenblick OT Döhlau)
Tel.: 036766/22999 / mobil: 0174-9582530
Die Pilzberatung ist seit Jahrzehnten fester Bestandteil der Ge-
sundheitsfürsorge des Landkreises Sonneberg für seine Bür-
gerinnen und Bürger. Geleistet wird sie im Ehrenamt durch fünf 
engagierte Kenner der Materie, denen Landrat Robert Sessel-
mann herzlich für ihren jahrzehntelangen Einsatz dankte.
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Bei den Käfern wurden ein fruchtiger Obstsmoothie und Bana-
nenmilch zubereitet.

Die Bienen genossen ein Obst- und Gemüsepicknick im Freien.

Die Schmetterlinge stellten Kräuterlimo sowie einen Obst-Bee-
ren-Joghurt her.

3. Öffentlicher Teil

AWO Kindergarten „Gänseblümchen“ Lichte
Bei uns war in den letzten Wochen richtig viel los!
Gern sind wir der Einladung der Regelschule Lichte gefolgt und 
haben die Kinderoper „Die goldene Gans“ besucht. Die Kinder 
waren sehr beeindruckt: tolle Schauspieler, die sich wunder-
schön verkleidet hatten und spannende Kulissen - ein echtes 
Highlight, über das noch lange gesprochen wurde.
Auch bei uns hieß es: „Lichte Helau!“ Beim Fasching haben die 
Kinder ihre originellen Kostüme vorgestellt, danach ging es mit 
einer Polonäse durch das ganze Haus. In der Partyzeit gab es 
Spiel, Kinderdisco und verschiedene Naschereien. Beim Fa-
schingsfrühstück konnten sich alle stärken - mit leckeren Ge-
tränken und Faschingsgebäck. Ein großes Dankeschön an die 
vielen Eltern, die uns bei der Ausgestaltung sowie bei Speis und 
Trank so tatkräftig unterstützt haben!
Sehr gut besucht war auch unser Elternabend mit Frau Pommer 
von der AOK Plus zum Projekt „Jolinchen auf der Insel - Fühl 
mich gut“. Wir haben uns über die große Teilnehmerzahl und die 
rege Diskussion sehr gefreut.
Unsere künftigen Schulkinder waren außerdem zum Vorlesetag 
in der GS Schmiedefeld. Sie hörten das Märchen „Sterntaler“, 
durften mitspielen und lernten Lehrerinnen sowie spätere Schul-
freunde kennen - das hat richtig Lust auf die Schulzeit gemacht!
Die ersten Frühlingsboten in der Natur haben wir natürlich auch 
schon entdeckt, konnten nach der langen Winterzeit endlich 
wieder nach Lust und Laune auf unseren großen Spielplätzen 
spielen und toben und die Frühlingssonne so richtig genießen!
Nun freuen wir uns auf Ostern: In der Osterhasen-Kreativwerk-
statt wird schon fleißig gebastelt - mit vielen schönen Überra-
schungen und der Osterhase lässt sich sicherlich ebenfalls bei 
uns blicken!
Zum Kennenlernen laden wir Neugierige jeden ersten Mittwoch 
im Monat von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr herzlich ein - wir freuen 
uns auf euch!

KI generiertes Bild
Bis zum nächsten Mal
grüßen die Kinder und 
das
Team des AWO Kin-
dergarten „Gänse-
blümchen“ Lichte

Tag der gesunden Ernährung im 
Tausendfüssler
Am 07. März wurde der „Tag der gesunden Ernährung“ gefei-
ert. Der Kneipp-Bund ruft jedes Jahr zu verschiedenen Akti-
onstagen auf, wobei jeder Aktionstag einem der Elemente der 
Kneipp’schen Lehre gewidmet ist. Am Freitag, dem 07.03. stand 
an das Element Ernährung im Mittelpunkt.
Sebastian Kneipp legte großen Wert auf eine einfache und na-
turbelassene Ernährung. Besonders wichtig waren ihm über-
wiegend pflanzliche Lebensmittel wie Obst, Vollkornprodukte 
und Gemüse.
Auch im AWO-Kindergarten Tausendfüssler drehte sich am ver-
gangenen Freitag alles rund um gesunde Lebensmittel. In den 
einzelnen Gruppen wurde fleißig geschnippelt, gerührt, gemixt 
und probiert. Die Wichtel bereiteten einen leckeren Obstsalat zu, 
während die Zwerge selbstgemachtes Knäckebrot herstellten.
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ELTERNCAFE

14.04.2026
9:00 - 10:00 UHR

MIT
FAMILIENHEBAMME

STEFFI

THEKIZ KIGA TAUSENDFÜSSLER
RENNSTEIGSTRASSE 12

98724 NEUHAUS AM RENNWEG

AB GEBURT- 1. LEBENSJAHR

Flohmarkt
DIENSTAG 05. MAI 2026

VON 15:00 - 17:00 UHR

IMPRESSUM:
AWO THEKIZ / INTEGRATIVER KINDERGARTEN “TAUSENDFÜSSLER”

RENNSTEIGSTRASSE 12
98724 NEUHAUS AM RENNWEG

*entfällt bei Regen

*Flohmarkt
DIENSTAG 05. MAI 2026

VON 15:00 - 17:00 UHR

IMPRESSUM:
AWO THEKIZ / INTEGRATIVER KINDERGARTEN “TAUSENDFÜSSLER”

RENNSTEIGSTRASSE 12
98724 NEUHAUS AM RENNWEG

Flohmarkt
*entfällt bei Regen

*

Bei den Seepferdchen gab es eine Obst- und Gemüseplatte 
mit Dip, dazu Kräuterlimo und selbstgemachtes Heidelbeereis.
So konnten die Kinder auf spielerische Weise erleben, wie viel-
fältig und lecker gesunde Ernährung sein kann.

Wir laden ein zum:

Achtung geänderte Uhrzeit:
09:00 - 10:30 Uhr

AWO ThEKiZ / Kiga “Tausendfüssler”
Rennsteigstraße 12

98724 Neuhaus am Rennweg
03679 - 722352

“KRABBELKÄFER CAFE”
ELTERN-KIND-TREFF

*AB 6 MONATE

Termine:
28.04.2026  
26.05.2026  
30.06.2026
28.07.2026
25.08.2026
29.09.2026
27.10.2026
24.11.2026
15.12.2026

Wir stellen Spielschaum her.
Musik und Spaß.
Wir machen Klatschbilder.
Wir spielen in einer Bewegungslandschaft.
Wasserspaß (wetterabhängig)
Wir basteln Schüttelflaschen.
Wir drucken mit Blättern.
Wir gestalten ein Weihnachtsbild.
Der Weihnachtsmann kommt vorbei.
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Termine 2026
01.04.2026
06.05.2026
03.06.2026
01.07.2026
Sommerpause
02.09.2026
04.11.2026
02.12.2026
Eine telefonische Voranmeldung (036704/80207) zur besseren 
Planung ist wünschenswert.
Das Strolchenteam

Wenn junge Retter gemeinsam trainieren

Wasser, Teamgeist und jede Menge Engagement: Am 21. Febru-
ar gestalteten die Wasserwacht Neuhaus am Rennweg und das 
Jugendrotkreuz Sonneberg einen gemeinsamen Trainingstag in 
der Schwimmhalle Neuhaus am Rennweg.

Gegen eine Spende bekommst du
einen Tisch.  Dort kannst du dann

Kleidung, Spielzeug oder andere Dinge
verkaufen.

Brauchst du mehr Informationen oder
möchtest du dich für einen Tisch
anmelden, dann melde dich unter:
kita-integrativ@awo-thueringen.de

oder
03679 - 722352

Wie läuft es ab?
Gegen eine Spende bekommst du
einen Tisch. Dort kannst du dann

Kleidung, Spielzeug oder andere Dinge
verkaufen.

Brauchst du mehr Informationen oder
möchtest du dich für einen Tisch
anmelden, dann melde dich unter:
kita-integrativ@awo-thueringen.de

oder
03679 - 722352

Wie läuft es ab?

AWO AJS gGmbH

Kindergarten
„Haus der kleinen Strolche“
Poststraße 5
98724 Neuhaus/Rwg. OT Steinheid
Tel./Fax 036704/80207
In unserem AWO AJS Kindergarten „Haus der kleinen Strolche“ 
in Steinheid findet jeden ersten Mittwoch im Monat ab 15:30 Uhr 
ein Eltern-Kind-Nachmittag statt.
Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne ken-
nenlernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herzlich 
eingeladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.
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An einer Übungspuppe trainierten die Teilnehmenden den rich-
tigen Rhythmus der Reanimation - ein wichtiger Baustein für 
den Ernstfall.
Der gemeinsame Aktionstag zeigte eindrucksvoll, wie gut sich 
Wasserrettung und Erste Hilfe ergänzen. Gleichzeitig wurde 
deutlich, wie wertvoll die Zusammenarbeit der beiden Organi-
sationen für die Nachwuchsarbeit in Neuhaus ist.
Trainingszeiten:
Die Wasserwacht trainiert mittwochs ab 16.30 Uhr (Kinder) sowie 
donnerstags ab 19.45 Uhr (Erwachsene) in der Schwimmhalle 
Neuhaus am Rennweg.
Das Jugendrotkreuz trifft sich dienstags ab 16.00 Uhr im DRK-
Kreisverband Sonneberg.
Neue Mitglieder sind in beiden Gruppen jederzeit herzlich will-
kommen.

Informationen zur Stiftung Morassina

Einzigartig unter Tage!
Ab dem 30.03.2026 haben wir erweiterte Öffnungszeiten:

Täglich geöffnet von: 10:00 Uhr - 16:00 Uhr
4 Führungen: 10:30 Uhr, 12:00 Uhr, 

13:10 Uhr, 14:30 Uhr
Heilstollenzeit: Bitte telefonische Absprache!
Gruppen können sich auch für Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten anmelden. Wir bitten auch hier um telefonische Absprache 
bzw. Anmeldung über Email.
036701/61577
info@morassina.de
Wir bieten ab sofort eine neue, spannende Führung an! Die-
se Führung ist besonders für Kinder von 8-10 Jahren (kann 
durchaus variieren) geeignet!

MORASSINA JUNIOR-EXPEDITION-
EINZIGARTIG UNTER TAGE
Drei Sohlen. Ein Abenteuer

Im Becken wurde es sportlich: Bei abwechslungsreichen Übun-
gen und kleinen Wettspielen trainierten die Kinder Schnelligkeit, 
Kraft und Koordination. Besonders spannend war der Umgang 
mit dem Gurtretter. Hier zeigte sich schnell, dass eine erfolg-
reiche Rettung nicht nur Kraft, sondern vor allem Technik und 
Teamarbeit erfordert. Mit viel Motivation probierten die Nach-
wuchsretter die Handgriffe selbst aus - und unterstützten sich 
gegenseitig.

Nach dem sportlichen Teil ging es im Schulungsraum konzent-
riert weiter. Das Jugendrotkreuz vermittelte wichtige Grundlagen 
der Ersten Hilfe. Stabile Seitenlage, verschiedene Verbandstech-
niken und die Herz-Lungen-Wiederbelebung wurden praxisnah 
geübt.
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Das Licht der Taschenlampe flackert. Vor dir liegt ein dunkler Stollen. Traust du dich?
Tief unter der Erde des Schaubergwerk Morassina beginnt eine Expedition, die Mut, Neugier und Entdeckergeist fordert.
Hier werden Kinder selbst zu kleinen Bergleuten:
Sie rutschen hinab in die tiefe Sohle, erklimmen den Schrägort am Seil, lauschen einer geheimnisvollen Bergmannsgeschichte im 
Heilstollen und staunen über schillernde Tropfsteinwelten.
Ein echtes Abenteuer.
Kein Spiel. Keine Kulisse.
Sondern Geschichte zum Anfassen - einzigartig unter Tage.
Für mutige Entdecker von 8-10 Jahren
Aktiv. Spannend. Unvergesslich.
Für diese Führung muss sich unbedingt angemeldet werden! Alte Kleidung, rutschfeste Schuhe und eine Taschenlampe sind mit-
zubringen. Maximale Personenzahl: 15
036701/61577
info@morassina.de
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Bitte nicht vergessen: Unser Rotschnabelnest in Reichmanns-
dorf:
Es ist Ferienzeit, da würde sich ein Familienbesuch oder ein 
Ausflug mit den Hortkindern sicher lohnen. Fragt einfach im 
Schaubergwerk nach!
www.rotschnabelnest.eu Tägliche und feste Öffnungszeiten 
wird es nicht geben. Gruppen können sich über die Stiftung 
Morassina anmelden und ihren Besuch planen.
Das Rotschnabelnest ist für Grundschulen und Kindergärten 
sehr zu empfehlen.
Eintritt: Kinder 5,00 EUR, ERW 6,00 EUR.
Wir wünschen allen Lesern und Leserinnen ein schönes und 
sonniges Osterfest. Vergesst nicht, bei uns in der Morassina 
vorbeizuschauen und bringt euren Besuch, Freunde und 
Nachbarn gleich mit.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Team Morassina in Schmiedefeld

Unser Osterferienprogramm:

03.04.2026 14:30 Uhr Taschenlampenführung
06.04.2026 10:30 Uhr Ostereiersuche mit der Wich-

telin Ida und dem Osterhasen
08.04.2026 ab 13:00 

Uhr
Malen mit Eisenoxydfarben auf 
Porzellan mit Bettina Thieme (auch 
für Erwachsene sehr gut geeignet)

08.04.2026 14:30 Uhr Taschenlampenführung
10.04.2026 14:30 Uhr Wichtelführung mit Wichtelin Ida
11.04.2026 ab 13:00 

Uhr
Frühlingsbasteln

14:30 Uhr Taschenlampenführung
12.04.2026 14:00 Uhr Morassina Junior- Expedition

(Unsere neue Führung!)
14.04.2026 14:30 Uhr Dunkelexpedition für Kin-

der ab 8 Jahren
(…wenn das Licht verschwindet-ihr 
könnt Tasten, Riechen, Hören…)

16.04.2026 14:00 Uhr Wichtelführung mit dem 
Wichtel Sonnenschein

17.04.2026 14:00 Uhr Morassina Junior-Expedition
(Unsere neue Führung!)

18.04.2026 14:30 Uhr Taschenlampenführung

Wir bitten um Anmeldung per Telefon oder Mail. Zur Taschen-
lampenführung bitte eine eigene Taschenlampe mitbringen. 
Beachten Sie die Hinweise bezüglich unserer neuen Führung!
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In unserer Gartenanlage "Wulst 1" sind
aktuell freie Parzellen zu verpachten.

Erfülle dir den Traum vom eigenen Garten
– mitten im Grünen und doch stadtnah!

Ob mit Laube oder ohne - du entscheidest.
Wenn du dir und deiner Familie ein

kleines Glück schenken willst, dann melde
dich gerne bei uns.

Vereinbare jetzt einen
Besichtigungstermin!

Wir freuen uns auf dich!

Mehr über uns und unsere Anlage findest
du unter www.kga-wulst1.de

age fifif ndest
1.de

Wir suchen dich als neuen
Pächter 

Name: Frank Möbius 
Emali: moebi59@web.de
Telefon: +49 1712062609
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Jagdliches Schießen der Rennsteigjägerschaft Neuhaus / Rwg. e.V.
Für jeden verantwortungsbewussten Weidmann ist es ein klares 
Bekenntnis zur Weidgerechtigkeit, zu Beginn des Jagdjahres 
seine Waffen und seine eigene Treffsicherheit zu überprüfen.
Die Mitglieder der Rennsteigjägerschaft Neuhaus/Rwg. e.V. 
veranstalten ihr diesjähriges Übungs- und Vergleichsschießen

am 09.04.26 und 10.04.26 (Büchsenschießen) und
am 11.04.26 (Flintenschießen und 
Kurzwaffenschießen)

Das Büchsenschießen beginnt am 09. und 10.04.26 um 15.00 
Uhr mit dem Einschießen der Waffen und wird mit dem Wer-
tungsschießen um die Jahresschießnadel Büchse 2026 und der 
Disziplin „laufender Keiler“ gegen 16.00 Uhr fortgesetzt. Die 
Disziplinen wurden bereits im „Thüringer Jäger“ veröffentlicht.
Der Austragungsort für das Büchsenschießen ist der Schieß-
stand des Schützenvereins „Tesching Igelshieb 1907 e.V“. in der 
Wulst / Neuhaus am Rennweg.

Um den Ablauf des Schießens besser koordinieren zu können, 
sollten die Jagdschützen aus dem Landkreis Saalfeld / Rudol-
stadt vorzugsweise am Donnerstag und die Jagdschützen aus 
dem Landkreis Sonneberg vorzugsweise am Freitag zum Büch-
senschießen erscheinen.
Das Flintenschießen um die Jahresschießnadel Flinte 2026 in 
der Disziplin „Kipphase“ beginnt am Samstag, den 11.04.2026 
um 9.00 Uhr auf dem genannten Schießgelände.
In dieser Zeit besteht auch die Möglichkeit, mit der eigenen 
Kurzwaffe Kontrollschüsse abzugeben.
Die erforderliche Munition, sowie die jagdlichen und waffenbe-
zogenen Dokumente sind mitzuführen. Dabei ist zwingend an 
einen die Ohren umschließenden Gehörschutz, eine Schießbrille 
und eine Kopfbedeckung zu denken.
Alle Mitglieder der Rennsteigjägerschaft und weitere interessier-
te Jagdschützen sind herzlich eingeladen.
Christopher Weigelt
Obmann jagdliches Schießen
Rennsteigjägerschaft Neuhaus/Rwg. e.V.
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Zu Fachvorständen des Fördervereins wurden bestellt:

Julia Welsch Jürgen Langhammer
Caroline Faust Hubertus Stolze
Marina Wenzel

Neben den geplanten Arbeitseinsätzen zur Verschönerung un-
seres Ortes werden das Kinderfest in Geiersthal am 13.06.2026 
sowie der schon zur Tradition gewordene Wandertag zur Peters-
burg am 20.09.2026 wesentliche Termine in unserem Kalender 
sein. Weiterhin planen wir die Instandsetzung der Lichtner Denk-
mäler (über mehrere Jahre), die Neuerrichtung des Brunnens 
in Lamprecht sowie die Aufstellung von Informationstafeln am 
Rundwanderweg.
Nach der Abstimmung zur Satzungsänderung und der Diskussi-
on zum diesjährigen Arbeitsplan wurde die Mitgliederversamm-
lung durch den neuen Vorsitzenden beendet.
www.förderverein-lichte.de

Neue Online-Hilfe zur Stärkung der 
psychischen Gesundheit bei Menschen mit 
starkem Übergewicht
Viele Menschen in Deutschland haben Übergewicht. Insbeson-
dere starkes Übergewicht kann mit verschiedenen gesundheitli-
chen Folgen einhergehen, die den Alltag und das Wohlbefinden 
der Betroffenen beeinflussen können. Zur Einschätzung des Kör-
pergewichts wird häufig der sogenannte Body-Mass-Index (BMI) 
verwendet, der das Verhältnis von Körpergewicht zu Körpergröße 
beschreibt. Ab einem BMI von 30 spricht man von Adipositas 
(starkem Übergewicht). Studien zeigen, dass Adipositas nicht 
nur körperliche Auswirkungen haben kann, sondern auch unser 
psychisches Wohlergehen beeinflusst. Gleichzeitig gibt es viele 
Möglichkeiten, das eigene Wohlbefinden aktiv zu stärken.
Unsere wissenschaftliche Studie
Die Universität Leipzig hat ein neues internetbasiertes Unter-
stützungsangebot speziell für Menschen mit Adipositas ent-
wickelt. Die Forschenden untersuchen in einer Studie, wie das 
Online-Angebot Menschen mit Adipositas hilft, die psychische 
Gesundheit zu stärken und den Alltag besser zu bewältigen.
Dafür sucht die Universität Leipzig interessierte Teilnehmende. 
Das Online-Angebot beschäftigt sich mit vielen Themen rund 
um die eigene Stimmung, wie ich mit Stress und psychischen 
Belastungen besser um gehen kann, oder wie ich es schaffe, 
im Alltag aktiv zu werden. Das Angebot kann von einem Com-
puter, Tablet oder Smartphone aus genutzt werden, ohne eine 
App herunterladen zu müssen. Technische Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig.
Die Teilnahme an der Studie ist kostenfrei möglich und beinhaltet 
neben der Nutzung eines Online-Unterstützungsangebots das 
Ausfüllen von zwei Fragebögen. Diese werden per Post zuge-
schickt. Die Teilnehmenden erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung von insgesamt 40,00 Euro.
Mitmachen können Erwachsene mit Adipositas in ganz Deutsch-
land, die gerne neue Wege ausprobieren möchten, um ihre psy-
chische Gesundheit zu stärken.
Sie haben Interesse teilzunehmen? Melden Sie sich bei uns!
Wollen Sie weitere Informationen haben oder mitmachen? Sie 
können sich auf dieser Webseite zur Teilnahme anmelden: htt-
ps://umfrage.uni-leipzig.de/index.php/827741
Sie haben Fragen zur Studie? Schreiben Sie uns eine E-Mail 
an aktivplus@medizin.uni-leipzig.de oder rufen Sie uns unter 
0341-97 15 482 an.
Wir schicken Ihnen gern ausführliche Informationen zur @
ktivPLUS-Studie zu. Um herauszufinden, ob Sie für die Studie 
geeignet sind, füllen Sie vorab einen kurzen Fragebogen aus.
Ihr Studienteam des Instituts für Sozialmedizin, Arbeitsme-
dizin und Public Health der Universität Leipzig

Förderverein Lichte e.V. wählt neuen 
Vorstand

Am 24.01.2026 fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins Lichte 
statt.
Im Rahmen dieser Mitgliederversammlung stand nach Ablauf 
der Amtszeit des Vorstandes auch eine Neuwahl sowie eine Än-
derung der Satzung auf der Tagesordnung.
Vielen Dank an den bisherigen Vorstand für die geleistete Arbeit.
Nach dem Rechenschaftsbericht des bisherigen Präsidenten, 
Jürgen Langhammer, der zur Neuwahl für dieses Amt nicht mehr 
kandidierte und der Entlastung des alten Vorstandes, wurden 
der neue Vorstand gewählt:

Vereinsvorsitzender Andreas Lattermann
stellv. Vereinsvorsitzender Holger Koch
Kassenwart Udo Gretsch
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KONTAKT

SIE INTERESSIEREN SICH DAFÜR, AN 
UNSERER STUDIE TEILZUNEHMEN?
Falls Sie teilnehmen möchten oder weitere Informationen 
wünschen, wenden Sie sich bitte an:

Antonia Buß, M.A., Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
T 0341 97-15482 | F 0341 97-24569
E-Mail: aktivplus@medizin.uni-leipzig.de

Kontakt-
formular:

− Studienleitung: Prof. Dr. rer. med. Margrit Löbner, 
W2-Professur für Psychische Gesundheit in der Arbeits-
welt, Schwerpunkt Implementierungsforschung und 
online-basierte Interventionen 

− Institutsleitung: Prof. Dr. med. Steffi G. Riedel-Heller, MPH

WER FÜHRT DAS FORSCHUNGSPROJEKT 
DURCH?
Das Forschungsprojekt wird durch das Institut für Sozial-
medizin, Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP) der 
Universität Leipzig durchgeführt und durch das Bundes-
ministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt 
(BMFTR) finanziell ge fördert (Förderkennzeichen: 
01GY2108). Der Studienzeitraum beläuft sich insgesamt 
auf fünf Jahre. Ein positives Votum der Ethikkommission 
der Universität Leipzig liegt vor.

NEUE ONLINE-HILFE 
ZUR STÄRKUNG DER 

PSYCHISCHEN 
GESUNDHEIT 

BEI MENSCHEN MIT 
ADIPOSITAS

Deutschlandweites Forschungsprojekt
—

WER KANN TEILNEHMEN?

EINE STUDIENTEILNAHME IST MÖGLICH, 
WENN SIE…
− mindestens 18 Jahre alt sind,
− über einen Internetzugang und deutsche Sprachkenntnisse 

verfügen,
− einen Body Mass Index (BMI) ab 30 kg/m2 haben,
− Anzeichen psychischer Belastung (wie zum Beispiel 

depressive Symptome) haben,
− aktuell nicht in regelmäßiger psychotherapeutischer 

Behandlung sind,
− keine Medikamente wegen psychischer Belastung 

einnehmen oder deren Dosierung seit mindestens sechs 
Wochen stabil ist.

WIE HOCH IST MEIN AUFWAND?
Wenn Sie sich für eine Teilnahme interessieren, schicken 
wir Ihnen zunächst einen kurzen Fragebogen zur Studien-
teilnahme zu. Dadurch können wir feststellen, ob Sie an 
der Studie teilnehmen können. 
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Herausgeber: Universität Leipzig – Medizinische Fakultät 
Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP)
Philipp-Rosenthal-Straße 55 | 04103 Leipzig
T 0341 97-15418 | F 0341 97-24569
Illustrationen: © Universität Leipzig
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Testung der Studieneignung 
(Fragebogen zur Studienteilnahme)
5 Minuten

Ausfüllen eines Fragebogens
45–60 Minuten

Individuelle Testung von
Programm A oder B
Zeitaufwand nach eigenem Wunsch

Ausfüllen eines Fragebogens
45–60 Minuten

Für Ihre Studienteilnahme erhalten Sie eine 
Aufwandsentschädigung von 40,00 € (inkl. MwSt.). 
Die Teilnahme ist deutschlandweit möglich.

Wir wollen nun überprüfen, wie diese Programme von 
Menschen mit Adipositas angenommen werden und wie 
nützlich sie sind.

WARUM SOLLTE ICH  
MITMACHEN?
Mit Ihrer Teilnahme fördern Sie Ihre psychische Gesund-
heit: Sie bekommen vollständigen Zugang zu einer 
Unterstützungsmöglichkeit, welche Sie nach Ihren Vorstel-
lungen und zeitlich flexibel nutzen können. Sie unterstützen 
uns dabei, deren Wirksamkeit für Menschen mit Adipositas 
zu untersuchen, und leisten einen wichtigen Beitrag zu 
einer verbesserten Gesundheitsversorgung. 

HILFE ZUR SELBSTHILFE

Beide Unterstützungsprogramme können selbständig und  
in Ergänzung zu Angeboten genutzt werden. Sie dienen 
ausschließ lich der Förderung der Selbsthilfe und des 
Selbst managements. Sie bieten keine Begleitung durch 
ärztliche oder therapeutische Ansprech personen, sondern 
werden eigen ständig genutzt. 

Die Programme stellen daher keinen Ersatz für eine 
ärztliche oder psychotherapeutische Behandlung dar. 

Aktuell ist eine Nutzung der Unterstützungsangebote nur  
im Rahmen einer Studienteilnahme möglich.

DAS FORSCHUNGS PROJEKT 
@KTIVPLUS

Wir haben am Institut für Sozialmedizin, 
Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP) an 
der Universität Leipzig zwei Unterstützungs-
angebote neu entwickelt: Programm A und 
Programm B.

Beide Programme richten sich speziell an Menschen mit 
Adipositas. 

Das Forschungsteam setzt sich aus Expertinnen und Experten 
aus den Bereichen Psychologie, Psychotherapie, Psychiatrie, 
Gesundheitswissenschaften und Soziologie zusammen. 
Menschen mit Adipositas sowie Expertinnen und Experten 
aus der Gesundheitsversorgung wurden in die Entwicklung 
eingebunden. 

PROGRAMM A
stellt ein Online-Programm zur Stärkung der Selbsthilfe dar. 
Es vermittelt vielfältige Strategien, was man selbst zur 
Verbesserung der Stimmung tun kann. Es besteht aus 
mehreren Modulen, aus denen man frei auswählen kann, 
was man bearbeiten möchte. 

PROGRAMM B
beinhaltet eine Informationswebseite mit sorgfältig ausge-
wählten Informationen zum Zusammenhang von Gewicht und 
Stimmung. Sie stellt Strategien zur Verbesserung der 
Stimmung vor, die man selbständig anwenden kann.

Die Zuteilung zu Programm A oder B erfolgt zufällig über ein 
computergestütztes Programm. Das Forschungsteam hat 
darauf keinen Einfluss.

Programm A und B können in einer selbstgewählten  
Geschwindigkeit und so intensiv, wie man möchte, flexibel 
genutzt werden.

PSYCHISCHE GESUNDHEIT 
BEI MENSCHEN MIT  
ADIPOSITAS

Adipositas und psychische Gesundheit  
sind eng miteinander verbunden. 

Menschen mit Adipositas 
erleben häufig auch 

Veränderungen in ihrer 
psychischen Gesundheit. Ihre 
Stimmung verschlechtert sich 

beispielsweise oder sie 
haben weniger Lust, etwas 

zu unternehmen. 

Ebenso können Menschen, 
bei denen sich die  

psychische Gesundheit 
verschlechtert,  

Veränderungen ihres 
Gewichts erleben. Es kann 

vorkommen, dass sie 
zunehmen.

Menschen mit Adipositas erhalten nicht immer die Unter- 
stützung, die sie brauchen und wollen, damit sie selbst etwas 
zur Verbesserung ihrer psychischen Gesundheit tun können. 

Hier setzt das Forschungsprojekt @ktivPLUS 
an. Sie können uns dabei unterstützen!


